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VORWORT

Liebe Gäste, 
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

der Sommer 2018 war eine Urlaubssaison, die sicherlich vielen noch lange in
Erinnerung bleiben wird. Aufgrund des überaus guten Wetters zeigte sich der
Tegernsee von einer seiner schönsten Seiten. Und während ganz Deutsch-
land unter Hitze, zu wenig Niederschlägen und Dürre litt, konnten wir uns hier
nicht beklagen.  Bei uns blieb alles weitgehend grün, die Wasserqualität im
See gab keinerlei Anlass zur Beanstandung, die Niederschläge blieben mode-
rat und verschonten uns vor Sturm und Hochwasser. Mit einem Satz: Guad is
ganga!
Gut gegangen sind auch die unterschiedlichen baulichen Vorhaben, von
denen teilweise größere Beeinträchtigungen befürchtet wurden. Allem voran
der Bau des neuen Badehauses. Hier konnte mittlerweile ein erfreulicher Baufortschritt erzielt werden. Der Betrieb
des Badeparks wurde von der Baustelle nicht in Mitleidenschaft gezogen. Und auch die Parksituation zeigte sich
als durchaus unkompliziert. 
Die Abbruch- sowie bauvorbereitenden Arbeiten auf dem Jod-Schwefelbad-Areal verliefen ebenfalls komplikati-
onsfrei. Und auch der Abriss des Hauses Ursula zog keinerlei negative Auswirkungen für das Ortszentrum mit
sich. Bleibt zu hoffen, dass auch der anstehende Abriss der seenahen Gebäude, die aufgrund der Planung der
Eigentümer-Familie Strüngmann weichen müssen, gut und für alle Anrainer erträglich vonstatten geht.
Ihren Anfang haben auch die Bauarbeiten in der Wallbergstraße auf dem Grundstück der ehemaligen Baumschu-
le Sauer genommen, wo unter anderem und erfreulicherweise eine Tagespflege- und Begegnungsstätte für ältere
Menschen entstehen wird. 
Genau wie auf den diversen Baustellen lief es auch bei den Straßenbaustellen gut. Die Brückensanierungsarbei-
ten auf der Söllbachbrücke führten aufgrund einer Ampelschaltung in kurzen Intervallen nur selten zu Stauungen.
Und selbst die Unannehmlichkeiten durch die umfangreichen Straßenbaumaßnahmen zwischen Bad Wiessee und
Gmund hielten sich vergleichsweise in Grenzen.
Wenn man einmal besieht, in welch starkem Wandel sich Bad Wiessee befindet und welch großen Erneuerungs-
und Sanierungsbedarf es gibt, sind die Einschränkungen und Belästigungen, die sich daraus ergeben, durchaus
erträglich. Sicherlich wäre es besser gewesen, wenn die Projekte, die nun in den kommenden Jahren anstehen,
nicht so geballt, sondern über die Jahrzehnte verteilt entwickelt worden wären. Aber wir befinden uns jetzt nun
mal in Zeiten des Umbruchs, wo bei manchen Gebäuden aufgrund zu großer Investitionsstaus Altes Neuem wei-
chen muss, wo Familien entscheiden müssen, ob die nächste Generation übernimmt oder Grund und Boden ver-
äußert werden und wo sich glücklicherweise auch Investoren engagieren und mit innovativen Projekten moderne
Strukturen für unsere Gemeinde schaffen. Für uns alle, die wir diese Zeiten miterleben und in mancherlei Hinsicht
überstehen müssen, ist dies nicht immer leicht, am Ende aber sicherlich lohnenswert.
In diesem Zusammenhang möchte ich Sie auch alle herzlich einladen zu unserer diesjährigen Bürgerversamm-
lung, die am 18. Oktober um 19:00 Uhr im Gasthof zur Post stattfinden wird.

Es grüßt Sie recht herzlich

Ihr Bürgermeister

Peter Höß
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Verwaltung
1. Bürgermeister Peter Höß 08022-8602-20 Fax: -50 
2. Bürgermeister Robert Huber s.o. nur bei Abwesenheit des 1. Bürgermeisters
Bürgermeister Vorzimmer Rosmarie Schnitzenbaumer 8602-20, Fax: -50 r.schnitzenbaumer@bad-wiessee.de
Geschäftsleitung Hilmar Danzinger 8602-22, Fax: -50 h.danzinger@bad-wiessee.de
Leitung Hauptverwaltung Thomas Lange 8602-56, Fax: -48 thomas.lange@bad-wiessee.de
Liegenschaftsamt Sissi Mereis 8602-49, Fax: -50 s.mereis@bad-wiessee.de

Personalverwaltung Christiane Stoib 8602-38, Fax: -50 c.stoib@bad-wiessee.de

Standesbeamtin
Friedhofsverwaltung Claudia Czerny 8602-26, Fax: -50 c.czerny@bad-wiessee.de

Kämmerei Franz Ströbel 8602-31, Fax: -48 f.stroebel@bad-wiessee.de
Michaela Wächter 8602-32, Fax: -48 m.waechter@bad-wiessee.de
Heidi Werner 8602-34, Fax: -48 h.werner@bad-wiessee.de 

Kasse Renate Welz 8602-36, Fax: -48 r.welz@bad-wiessee.de
Silvia Herrmann 8602-51, Fax: -48 s.herrmann@bad-wiessee.de
Karin Hallinger 8602-42, Fax: -48 k.hallinger@bad-wiessee.de

Steuerstelle Martha Leobner 8602-45, Fax: -48 m.leobner@bad-wiessee.de
Christine Winisch 8602-35, Fax: -48 c.winisch@bad-wiessee.de 

Leitung Bauverwaltung Helmut Köckeis 8602-43, Fax: -55 h.koeckeis@bad-wiessee.de
Bauverwaltung Martina Nachmann 8602-44, Fax: -55 m.nachmann@bad-wiessee.de
Bauamt Thomas Holzapfel 8602-25, Fax: -55 t.holzapfel@bad-wiessee.de

Martin Brugger 8602-39, Fax: -55 m.brugger@bad-wiessee.de

Einwohnermelde-/Gewerbeamt Sylvia Trettenhann 8602-23, Fax: -48 s.trettenhann@bad-wiessee.de
Fundbüro Edo Memic 8602-46, Fax: -48 e.memic@bad-wiessee.de

Sozialamt/Asylamt Karen Lange 8602-29, Fax: -48 k.lange@ibad-wiessee.de

Wohnungsamt Petra Bollen 8602-67, Fax: -48 p.bollen@bad-wiessee.de

EDV Otto Färber 8602-33, Fax: -48 o.faerber@bad-wiessee.de

Ordnungsamt Klaus Schuschke 8602-28, Fax: -48 k.schuschke@bad-wiessee.de
Maximilian Macco 8602-66, Fax: -55 m.macco@bad-wiessee.de

Verkehrsüberwachung Klaus Schuschke 8602-28, Fax: -48 k.schuschke@bad-wiessee.de
Ute Widmann 8602-28, Fax: -48

Bauhof Thomas Landes 8602-47 oder 81123, Fax: 81245

Wasserwerk Markus Reckermann 83150

Öffnungszeiten Rathaus:
Montag – Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich 14.00 - 17.00 Uhr
Montag – Mittwoch Nachmittag Termine nach telefo-
nischer Verinbarung
Jeden 1. Dienstag im Monat Bürgersprechstunde 
von 16.00 – 19.00 Uhr (im Zeitrahmen von 25 Min.)
(wir bitten um telefonische Terminvereinbarung unter

08022 / 8602-20)
Öffnungszeiten Recyclinghof Tel. 08022-986362
Montag: 7.00 - 12.30 Uhr
Mittwoch: 12.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag: 7.00 - 12.30 Uhr
Freitag: 12.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 8.00 - 13.00 Uhr

Kommunalunternehmen Bad Wiessee
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 8-12 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung
Vorstand Patrik Zeitler 8602-69, Fax: -48 p.zeitler@kubw.de

Petra Bollen 8602-67, Fax: -48 p.bollen@kubw.de
Christiane Greif 8602-68, Fax: -48 c.greif@kubw.de
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Öffnungszeiten Tourist-Information:
Montag bis Freitag 9.00 – 17.00 Uhr
Samstag 9.00 Uhr – 13.00 Uhr
Sondertage:
Mittwoch 3. Oktober 9.00 – 13.00 Uhr
Montag 22. Oktober 09.00 – 12.00 Uhr
(Kirchweihmontag)
Kontakt: 8603-0, Fax: -30, badwiessee@tegernsee.com

Öffnungszeiten Bücherei:
Montag, Mittwoch und Freitag von 14 – 17 Uhr
Öffnungszeiten Jod-Schwefelbad:
Rezeption:
Montag und Mittwoch 8-16 Uhr
Dienstag und Donnerstag 8-19 Uhr
Freitag und Samstag 8-13 Uhr
Kontakt: 8608-0

Neue, verlängerte

Öffnungszeiten!

35-jähriges Jubiläum für Christiane Stoib

Kaum zu glauben für sie selbst und alle die sie ken-
nen: Seit nunmehr 35 Jahren ist Christiane Stoib im
Rathaus von Bad Wiessee tätig. 1983 startete die
Wiesseerin, die heute mit ihrer Familie in Wall lebt,
ihre Ausbildung in der Ära des damaligen Bürger-
meisters Paul Krones. Dieser stellte sie damals ein
mit den Worten: „Madl, du konnst oam in d´Aug´n
schaung. Di nehman mia.“
Ihre freundliche, dem Menschen zugewandte Art
kommt heute allen Mitarbeitern der Gemeinde
zugute, denn Christiane Stoib leitet die Personal-
stelle und hat so zu allen, die im und ums Rathaus
arbeiten Kontakt. Für eine so treue und langjährige
Mitarbeiterin gab es natürlich einen Blumenstrauß,
den der stellvertretende 2. Bürgermeister Robert Huber mit den besten Wünschen und großem Dank im
Namen der Gemeindeverwaltung überreichte.

Gemeinde Bad Wiessee sucht
eine(n) Jugendbeauftragte(n)

Um für unsere jugendlichen Mitbürger einen
Ansprechpartner zu haben, sucht die Gemeinde
Bad Wiessee eine Bürgerin oder einen Bürger,
die/der sich ehrenamtlich als Jugendbeauftragte(r)
zur Verfügung stellt. Diese Person sollte Freude am
Umgang mit Jugendlichen haben, sich für Themen,
die diese Altersklasse betreffen, interessieren und
idealerweise bereits Kontakt und Zugang zu

Jugendlichen haben – sei es durch Zugehörigkeit
zu einem Verein oder anderes.
Über Interesse bzw. Kontakt bezüglich dieses
Anliegens würde sich die Gemeindeverwaltung
sehr freuen. Ansprechpartner ist hierbei der
Geschäftsleiter der Gemeinde Bad Wiessee, Hil-
mar Danzinger, Telefon: 0 80 22/860 222
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Jod-Schwefelbad Wiessee
„Bei Rückenschmerzen ab in die Wanne“
Etwa drei Viertel der Deutschen kennen das
Problem.
Wer schon einmal Rückenschmerzen hatte, der
kennt diesen ungeheuren Schmerz, der die
Geplagten nicht mehr zur Ruhe kommen lässt.
Aber was kann man tun um Linderung zu erfahren?

„Gesundheit durch Wasser“, bei den alten Römern
hieß das „sanum per aquam“: Schon damals
waren Schwefelbäder als bewährtes Heilmittel
bekannt. Bad Wiessee verfügt über die stärksten
Jod-Schwefelquellen Deutschlands - die „Adria-
nus-Quelle“ und die „Königin Wilhelmina“-Quelle.
Wir haben mit Sigrid Biechl, Mitarbeiterin im Jod-
Schwefelbad, gesprochen.

Welche Art von Rückenbeschwerden haben
Ihre Gäste? 
Rückenschmerzen durch Verspannungen aber
auch Rheumatiker besuchen regelmäßig die Wan-
nenabteilung. Beschwerden nach Verletzungen
oder Operationen im Rahmen einer Rehatherapie.
Und bei verschiedensten Beschwerden der Band-
scheiben.

Können Sie bitte den ungefähren Heilungsver-
lauf beschreiben?
Die Jod-Schwefelbäder wirken sofort entspannend
und durchblutungsfördernd. Je nach Krankheits-
bild tritt eine sofortige Linderung ein, manche
Gäste benötigen jedoch mehrere Anwendungen in
regelmäßigen Abständen.

Und welche Möglichkeiten der Anwendungen
gibt es?
Wir haben Wannen- und Sprühbäder. Viele Gäste
nutzen auch unser Angebot an medizinischen
Massagen und runden somit die Anwendung ab.
Wie oft sollte man baden um einen Erfolg zu
merken?
Ich empfehle 3 x pro Woche zum Baden zu kom-
men. Schön ist es, wenn der Gast sich die Zeit für 
10 – 12 Bäder nehmen kann. 

Wie lange hält die Linderung / Heilung mit Jod-
Schwefelwasser an?
Der Erfolg ist sehr individuell von den Beschwer-
den abhängig. Die Linderung stellt sich auch
manchmal erst nach Beendigung der Badephase
ein. Bei gutem Erfolg kann die Wirkung schon 1
Jahr und länger anhalten. 

Seit wann sind Sie im Jod-Schwefelbad
beschäftigt?
Seit fast 21 Jahren bin ich für die Wannenabteilung
zuständig.

Was gefällt Ihnen an Ihrer Arbeit im Jod-Schwe-
felbad?
Ich mag den täglichen Umgang mit Menschen und
freue mich über die vielen einheimischen und aus-
wärtigen Stammgäste und deren Rückmeldungen
die mir die Wirkweise und Nachwirkung der Jod-
Schwefelbäder immer wieder bestätigen. 
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Notfallmappe - gut vorbereitet auf den Ernstfall

Viele Menschen sind darum besorgt, ob auch für den Notfall alles griffbereit
ist. Krankheit oder Unfall kann jeden treffen und man ist ganz plötzlich auf
Hilfe angewiesen. Angehörige und Hinterbliebene haben mit der Notfall-
mappe alle wichtigen Informationen sofort zur Hand. Persönliche Daten,
Angaben über ärztliche/klinische Behandlungen, Versicherungen, Einkom-
men, Verträge usw. sind gesammelt. Wichtige Rufnummern, Anleitungen
für den Arztbesuch, die Klinikeinweisung, Checkliste was im Todesfall
zuerst erledigt werden muss bis hin zu persönlichen Wünschen für das
Ableben sind festgehalten.
Die Broschüre liegt bei der Gemeinde sowie den Filialen der Raiffeisen-
bank im Landkreis Miesbach auf. Sie kann auch direkt im Landratsamt
unter der Rufnummer 08025/704-4353 oder
e-mail christine.dietl@lra-mb.bayern.de
angefordert werden. 

G E M E I N D E   B A D   W I E S S E E

Einladung zur Bürgerversammlung 2018

Am Donnerstag, den 18.10.2018
findet im Veranstaltungssaal des Hotel-Gasthofs „Zur Post“ um 19:00 Uhr die diesjährige Bürgerver-

sammlung statt.

Tagesordnung:
• Bericht des Bürgermeisters
• Beantwortung der eingegangenen Anfragen und Anträge
• Diskussion

Alle Bad Wiesseer Bürgerinnen und Bürger sind hierzu herzlich eingeladen.

Die Verwaltung bittet um Übersendung von Anfragen und Anträgen bis spätestens 08.10.2018

Peter Höß,
Erster Bürgermeister
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Christina Reiter – unsere
neue Auszubildende im Rathaus

Mit dem Beginn des neuen Lehrjahres 2018 hat auch die Gemeinde-
verwaltung von Bad Wiessee einen Auszubildendenplatz besetzt.
Christina Reiter aus Waakirchen wird die nächsten drei Jahre den
Beruf der Verwaltungsfachangestellten erlernen und die unterschied-
lichen Fachbereiche im Rathaus von Bad Wiessee und den ange-
schlossenen Außenstellen kennenlernen. Wir wünschen Ihr hierfür viel
Glück, Freude und Erfolg.

IM BLICKPUNKT

Die Wasserversorgung von Bad Wiessee
Wasser – unser hohes Gut

Wir drehen den Wasserhahn auf, betätigen die Toi-
lettenspülung oder schalten die Spülmaschine an
und nehmen es als ganz selbstverständlich, dass
Wasser in ausreichender Menge und in bester
Qualität fließt. Dabei steckt eine Menge an Tech-
nik, know-how und Arbeit darin, damit unsere
Wasserversorgung tagtäglich reibungslos funktio-
niert.
Wenn sich einer besonders gut mit dem Thema
Wasserversorgung auskennt, dann ist es Markus
Reckermann, der seit über sieben Jahren als Was-
sermeister für die Gemeinde Bad Wiessee tätig ist.
Er kümmert sich darum, dass alles fließt, was flie-
ßen soll – mit großer Verantwortung und vor allem
viel Wissen über die technischen Zusammenhän-
ge, die eine weitvernetzte Wasserversorgung mit
sich bringt.
Gerade in einem heißen Sommer, wie es der dies-
jährige war und in dem zahlreiche Nachrichten
über Wasserknappheit überall auf der Welt
erschienen, stellte sich vielleicht so mancher die
Frage, welche Folgen solch hohe Temperaturen
über so viele Wochen hinweg für unsere Wasser-
versorgung haben könnten. „Wir sind wassermä-
ßig sehr gut aufgestellt“, erklärt Markus Recker-
mann und widerlegt die Befürchtungen, dass sich
die diesjährige Trockenperiode negativ ausgewirkt
haben könnte.

Hier nimmt die Wasserversorgung ihren Anfang –

am Horizontalbrunnen im Söllbachtal

In Bad Wiessee befindet sich der Quell des guten
Wassers im Söllbachtal. Ganz weit oben, entlang
der Forststraße Richtung Schwarzen Tenn liegt der
Horizontalbrunnen Holzstube – die Quelle, die
unsere Gemeinde mit reinstem und bestem Quell-
wasser versorgt. Ein Filterrohr von 78 Meter Länge
wurde hier in den Berg getrieben, welches
umhaust von einem unscheinbaren Holzbau, der
am Fuße des Kampen liegt, den Anfang der Bad
Wiesseer Wasserversorgung bildet. Maximal 30
Liter pro Sekunde werden der Quelle entnommen,
um den größten Teil der Gemeinde Bad Wiessee
mit Wasser zu versorgen. Das reicht. Denn schließ-
lich werden ein paar Ortsbereiche durch separate
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Wasserversorgungsvereine versorgt, wie beispiels-
weise in Abwinkl oder im Breitenbachtal. Diese
Tatsache und die Quellen, die vor der Erschließung
des Horizontalbrunnens genutzt wurden – die Wur-
zengrabenquelle, die Gurnbachquelle und die Söll-
bachtalquelle – sind eine Absicherung dafür, dass
auch im Notfall die Bad Wiesseer nicht auf dem
Trockenen sitzen.

Bis das Wasser, welches aus dem Horizontalbrun-
nen austritt, beim Wiesseer Endverbraucher aus
der Leitung läuft, passiert es unterschiedliche Sta-
tionen im Netz, die technische Bezeichnungen wie
Rohrbruchsicherungsschacht, Hochbehälter oder
Druckminderungsschacht haben. Was genau an
diesen einzelnen Stationen passiert, ist Fachwis-
sen, wie es sich dem Laien kaum erschließt. Doch
wenn Markus Reckermann erklärt, was für eine
Vielzahl an Aufgabe er als Wassermeister hat, ist
schnell klar, dass der Weg des Wassers äußerst
vielschichtig ist, von viel Technik begleitet wird und
einer umfassenden Betreuung bedarf. Dem Ver-
braucher ist dies nur selten bewusst. Und mit wel-
cher Selbstverständlichkeit wir den Lauf und den
Fluss des Wassers ansehen, liegt wohl daran, dass
dies alles reibungslos und ohne großes Aufhebens
funktioniert – glücklicherweise auch in solch hei-

ßen Sommermonaten, wie wir sie dieses Jahr hat-
ten und wie sie wohl zukünftig aufgrund der Klima-
erwärmung zu erwarten sind.

Rohre, Pumpen, Messinstrumente, Schieber und vieles mehr bestimmen die Technik der Wasserversor-

gung, die ständig überprüft und gewartet werden muss

Natur pur, idyllisch gelegen: das Horizontalbrun-

nenhaus am Fuße des Kampen



Bad Wiessee         im Blick 10/18
8

FRAGE DES MONATS

FÜR ELTERN UND KINDER

Eingewöhnung in der Krippengruppe (Regenbogen-
gruppe) im kath. Kindergarten Maria Himmelfahrt

Auszug aus der Krippenkonzeption:
Wenn sich die Eltern für eine außerfamiliäre
Betreuung entscheiden, ist das in der Regel die
erste längerfristige Trennungserfahrung von Eltern
und Kind.

Für das Kind bedeutet der Besuch einer Kinderta-
gesstätte, die Eltern gehen zu lassen und sich in
einer fremden Welt mit fremden Räumen und
unbekannten Menschen zurechtzufinden.
In dieser Übergangssituation ist es sehr Wichtig,
dem Kind personale Konstanz und Zuverlässigkeit
zu vermitteln. Mit dem Eintritt in die Kindertages-
stätte beginnt der Beziehungsaufbau zwischen
dem Kind und dem pädagogischen Personal.
Die Eingewöhnungsphase  kann zwischen zwei bis
vier Wochen dauern, deshalb ist die Anwesenheit
eines Elternteils während dieser Zeit zwingend not-
wendig. Die Bezugspersonen begleiten das Kind,
ohne jedoch aktiv in das Gruppengeschehen ein-
zugreifen (die Bezugsperson dient vor allem als
sichere Basis).
In der ersten Zeit halten sich Kind und Elternteil nur
kurz in der Kindertagesstätte auf, bis sich eine

Wenn die Wälder bunt werden – herbstliches Blattster-
ben oder eine geniale Strategie der Natur?

Wenn sich im Herbst die Blätter der Bäume und
Sträucher bunt färben, ist dies der Beginn des
Abschieds von der grünen Üppigkeit, wie sie uns
Frühling und Sommer beschert haben. Für uns.
Aber nicht für die Natur. Denn das prächtige Far-
benspiel hat eine ganz bestimmte Funktion.
Die gelben und roten Färbungen der Blätter ent-
stehen, wenn das grüne Chlorophyll abgebaut wird
und dadurch andere Farbpigmente hervortreten.
Denn Pflanzen besitzen unterschiedliche Blattfarb-
stoffe. Das überlebenswichtige Chlorophyll, wel-
ches das Licht für die Fotosynthese einfängt. Karo-
tinoide, die die gelbe Farbe hervorrufen, und Ant-
hocyane, die für das Rot verantwortlich sind. Bei-
de Stoffe sind nicht nur in Blättern vorhanden, son-
dern beispielsweise auch in Möhren und Kürbisse
oder in Brombeeren.

Anthocyane sind kein Nebenprodukt des Blattster-
bens, sondern werden im Herbst neu gebildet.
Denn die roten Farbpigmente dienen als UV-Filter.
Laut neuester Forschung ist diese Funktion für die
Bäume im Herbst besonders wertvoll, da der mor-
gendliche Licht- und Kältestress in den Herbstmo-
naten die Fotosynthese hemmt und die Bildung
Freier Radikale, die das Blattgewebe zerstören,
fördert. Anthocyane wirken hierbei wie ein Schutz-
schild. Karotinoide wirken ähnlich – allerdings nicht
nur auf den Herbst beschränkt. Farbige Blätter
schützen demnach das Blattgewebe und helfen
dem Baum oder Strauch etwa drei Wochen länger
Fotosynthese zu betreiben und so mehr Energie zu
bilden. Bunte Blätter sind also eine geniale Strate-
gie der Natur.



9
10/18 Bad Wiessee         im Blick

FÜR ELTERN UND KINDER

beginnende Beziehung zum pädagogischen Per-
sonal aufgebaut hat. Nach Absprache mit dem
begleitenden Elternteil werden die Zeitabschnitte,
die das Kind alleine in der Einrichtung verbringt
immer größer.
Die Eingewöhnung ist dann beendet, wenn das
Kind eine sichere Bindung zu den Bezugspersonen

seiner Gruppe aufgebaut hat. Ist das Kind selbst
nach vier Wochen nicht in der Lage sich von den
Eltern zu trennen und eine Beziehung zum päd-
agogischen Personal aufzubauen, ist der Besuch
der Kindertagesstätte für das Kind zu diesem Zeit-
punkt noch zu früh.

Hier die Erlebnisse einer Mutter vom letzten Jahr:
Im Oktober 2017 war es so weit. Meine Tochter
(2,5  Jahre) kam in den Kindergarten. Voll bepackt
mit all den Dingen, die ein Kindergartenkind
braucht, standen wir vor der Türe der Regenbo-
gen- gruppe. Ich war furchtbar nervös und machte
mir 1000 Gedanken. Meine Tochter ist ein ruhiges
Kind, muss sich erst ganz sicher sein bevor sie
was tut und ist neuen Menschen gegenüber vor-
sichtig. Wie wird sie sich in die Gruppe integrieren?
Wird sie Freunde finden oder wird sie unglücklich
sein und weinen? Meine Kleine hingegen war total
entspannt und neugierig, was denn da passieren
sollte.
Carolin und Ann-Cathrin begrüßten uns, dann star-
teten wir in den Morgenkreis. Meine Tochter saß
auf meinem Schoß und beobachtete alles skep-
tisch. Wieder kamen Zweifel. Vielleicht war es
doch zu früh, vielleicht war sie noch nicht bereit. …
Danach wurde gemeinsam gefrühstückt und
anschließend gespielt. Sie siebte in einem kleinen
Sandkasten nach Schätzen, Perlen und Muscheln,
die ich immer wieder bewundern musste. Ausser-
dem war da noch der Basteltisch an dem fleißig
geschnitten und geklebt wurde, dann war unser
erster Tag im Kindergarten auch schon vorbei.
Am 2. Tag war ich wieder dabei. Morgenkreis,
Frühstücken, spielen im Garten. Ich saß mit ein
paar anderen Mamas am Rand und trank Kaffee,
den Carolin gekocht hatte. Ich war erstaunt, so
eigenständig kannte ich meine kleine gar nicht,
denn ausser meiner Hilfe um aufs Klo zu gehen,
wurde ich nicht mehr gebraucht, aber sie fühlte
sich offenbar wohl.

Am 3. Tag sollte ich sie nur bringen und zwei Stun-
den später wieder holen. 30 Minuten zu früh stand
ich am Parkplatz vom Kindergarten und blätterte in
einer Zeitung, dann endlich konnte ich sie wieder
abholen. Auf meine Frage, was sie denn gemacht
hatten, bekam ich die  lässige Antwort: gespielt!!!
Am 4. Tag waren wir schon geübt. Meine Tochter
verabschiedete sich an der Tür von mir und war
schon im Gruppenraum verschwunden. Sie wollte
schließlich unbedingt eines der Hüpfpferde ergat-
tern. Und ich stand etwas verlassen vor der Türe
und fragte mich, ob vielleicht ich diejenige war, die
noch nicht bereit war.
Seit all dem ist ein Jahr vergangen. Mein kleiner
Schatz hat unglaublich viel gelernt und ist wahn-
sinnig selbstständig geworden. Sie hat ihre ersten
Kindergartenfreunde und sehr viele neue Lieder
gelernt. Wir haben zusammen  eine Laterne geba-
stelt und feierten das erste Kindergartensommer-
fest.

Carolin und Ann-Cathrin haben sich toll um sie,
aber auch um mich gekümmert. Dafür wollen wir
uns ganz besonders bedanken.

Jetzt hat sie ihren ersten Tage in der Hasengruppe.
Ich bin nervös, meine Tochter hingegen freut sich,
sie ist schließlich ein Kindergartenprofi.

Vielen Dank an unsere „Mutter“, die uns bei ihrem
erlebten teilhaben lies.

Uschi Fischbacher für das Kiga Team
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Der Waldkindergarten zieht um
Seit 2016 war der Wald in der Nähe des Friedhofs
in Wiessee das Zuhause für die Waldkraxler. In die-
ser Zeit haben die Kinder sich ihr kleines Paradies
erschaffen. Mit Kletterbäumen, Höhlen, einer
Waldrutsche, einem Parcours, vielen selbst gebau-
ten Verstecken und besonderen Orten. Auch die
Tiere dort haben die Waldkraxler versorgt und sich
um den Wald gekümmert.
Aber nach über zwei Jahren dort, hieß es nun
Abschied nehmen, nachdem der Pachtvertrag
ausgelaufen war.
Ein neuer, wunderschöner Platz mit den besten
Voraussetzungen für die Kinder war schnell gefun-
den und mit den Besitzern kam man dankenswer-
terweise schnell und unkompliziert überein. 
Damit die Kinder sich schon an ihren neuen Wald
gewöhnen, wurden immer wieder Wanderungen
dorthin unternommen.

Mit Hilfe aller Eltern und vielen zusätzlichen helfen-
den Händen fand dann schließlich der Umzug
statt. Das Tipi und der Unterstand wurden an tol-
len Orten innerhalb des neuen Waldes aufgebaut,
der Morgenkreis aus Rundlingen aufgestellt, ein
großer Tisch zum Basteln aus Rundlingen und
Brettern wurde ebenfalls gebaut.
Die Kinder haben bei ihren Besuchen bereits aus
den herumliegenden Ästen ein großes Nest
geformt, wo Geschichten vorgelesen und Lieder
gesungen werden können.
Es wird also bestimmt nicht lange dauern, bis sich
die Waldkraxler auch dort ein Zuhause eingerichtet
haben, wenn sie nach den Sommerferien dort ihren
Kindergartenalltag starten.

Monika Dietzel für die Waldkraxler
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AUS DER SCHULE

Dr. Kristina Weber –
die neue Rektorin der Grundschule Bad Wiessee

Bad Wiessee hat eine neue Grundschul-
rektorin. Auf Gertraud Pfaffenberger, die
mit Ende des vergangenen Schuljahres
in den Ruhestand verabschiedet wurde,
folgt nun Dr. Kristina Weber. Voller Elan
und mit viel Begeisterung für Ihren neu-
en Wirkungskreis hat die gebürtige
Tegernseerin, die die letzten fünf Jahre
an der Grundschule von Gmund tätig
war und selbst zweifache Mama ist, ihre
neue Stelle als Schulleiterin angetreten.
Sieben Klassen mit insgesamt 118
Schulkindern sowie ein engagiertes Lehrerkollegi-
um freuen sich nun gemeinsam mit Kristina Weber
auf ein schönes und erfolgreiches Schuljahr. Nicht

zuletzt die geringe Klassenstärke –
die größte Klasse hat 19 Kinder –
macht sicherlich den Unterricht an
der Grundschule von Bad Wiessee
besonders angenehm für Schüler
und Lehrer. Dieser Vorteil für alle,
die herzliche Aufnahme in der
Schule sowie eine gute Zusammen-
arbeit mit der Gemeinde sind
bereits ein guter Start für die neue
Schulleiterin gewesen, die ein gutes
Miteinander als wichtigsten Faktor

ihrer zukünftigen Aufgaben sieht.
Die Gemeinde Bad Wiessee wünscht Dr. Kristina

Weber alles Gute.

®

Seelaub Hof
Zamenhofweg 5

83700 Rottach-Weißach

Tel. 08022-8597915
www.seelaub.de

Öffnungszeiten: Mo - Fr 10 - 18 Uhr · Sa 10 - 13 Uhr

Auf ALLES was

ROT ist

-30%
nur vom 1. - 31. Ok

t.2018

(solange 
Vorrat re

icht)

Schnell,Schnell!
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Rätsel Oktober:  
Frage: Schnuppert ein Stichel-Stachel-Mann
mit der schwarzen Schnauze dran,
schläft in einem Blätternest
den langen, kalten Winter fest.
In der warmen Frühlingsnacht
ist er hungrig aufgewacht.
Frisst den fetten Schneckenbraten, 
kannst du seinen Namen raten?
Bitte schreibt die Lösung auf eine Karte und werft
die Karte unter dem Stichwort „Kinderrätsel Okto-
ber“ mit Eurem Namen, Adresse und Alter versehen
in den Briefkasten vom Rathaus. „Drei“ Einsendungen
mit der richtigen Antwort werden per Los gezogen
und im nächsten „Bad Wiessee im Blick“ bekannt
gegeben. 

Kinderräts
el:

Einsenders
chluss:

10. Oktobe
r 2018

Gewinner Sptember:
Chiara Sarkadi, Bad Wiessee
Emma Sarkadi, Bad Wiessee

Lösung
September-Rätsel:
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GASTRONOMIE

GASTRONOMIE IN BAD WIESSEE
Abwinkler Hof, Restaurant, Ringberg Str. 43, 08022/83868, Tägl. 11:00-23:00 

Alpenstüberl, Sanktjohanser Str. 8, 08022/8596363, Di-Mi 16:00–22:00, Do–Sa 11:00-22:00

Aueralm, Almwirtschaft, 08022/83600, Di/Do/Fr 08:30-17:00, Sa/So 08:30-18:00, Mi 08:30-23:00

Bella Italia, Restaurant – Pizzeria, Adrian-Stoop-Str. 25, 08022/857694, Mo/Mi-So 11:30-14:00 Und 17:00-22:00

Bistro Cherie, Ringberg Str. 42, 08022/663229, Tägl. Ab 17:00

Boarhof, Cafe & Hofladen, Max-Obermayr-Weg 6, 08022/271425, Do 14:00-18:00, Fr 09:00-18:00, Sa 09:00-12:00  

Brenner Im Casino, Restaurant-Bar, Winner 1, 08022/18850, So-Do 12:00-02:00, Fr-Sa 12:00-03:00

Bussi Baby Bar, Bar, Sanktjohanser Str. 46, 08022/8670, So-Do 11:00-23:00, Fr-Sa 11:00-24:00, Snacks Bis 18:00

City Grill, Bistro Münchnerstraße 19, 08022/2719625, Mo-Fr 10:30-21:00

Culina Bavariae An Der Finnerbucht, Restaurant, Am Strandbad 22, 0171/5336017, Tägl. 10:00-22:00

Culina Bavariae Vital Im Badepark, Bistro, Wilhelminastr. 2, 0171/5336017, Tägl. 10:00-22:00

Da Mimmo, Restaurant, Sanktjohanser Str.82, 08022/82250, Mo Ab 18:00, Di-Sa 12:00-14:00 Und 18:00-21:00 

Eddy´S Bodega, Bistro-Bar-Weinstube, Münchner Str. 34, 08022/857666, 
Mo-Do 17:00-01:00, Fr-So 11:00-01:00, Sky-Sportsbar

Ferdinand, Restaurant Im Hotel Rex, Münchner Str. 25, 08022/86200, Speisen & Getränke Tägl. 08:00 -18:00, Tägl.
18:00-22:00 Nur Getränke 

Fischerei Bistro Bad Wiessee, Überfahrtweg 13, 08022/857495, Do-So 11:00-17:00

Freihaus Brenner, Restaurant-Cafe-Konditorei, Feihaus 4, 08022/86560, 
11:00-23:00, Mo,Mi-So Warme Küche 12:00-14:00 Und 18:00-21:00

Held, Café, Bodenschneid Str. 1+3, 08022/865700, Mi-Mo 10:00-18:00

Heustad´L, Bar & Weinstube, Setzberg Str. 4, 08022/857188, Tägl. Ab 21:00

Il Buon Gelato, Eiscafé, Lindenplatz 4, 08022/5071197, Tägl. 10:00-21:30

Königslinde Am See, Restaurant-Café, Lindenplatz 3, 08022/83817, Di-So 7:30-19:00 

Konditorei Café Krupp, Adrian-Stoop-Str. 8, 08022/7048888, Tägl. 07:00-18:00

Mister Vu, Asia-Restaurant, Münchner Str. 15, 08022/2719015, Mo-Di/Do-So, 12:00-15:00 Und 17:00-22:00, Mi
17:00–22:00

Niederstub´N, Restaurant, Sanktjohanser Str. 9, 08022/6739441, Mi-Mo 11:00-14:00 17:00- 22:00 Mi 17:00-22:00
Küche Bis 21:00 

Raj Mahal, Indisches Restaurant, Müncherstraße 10, 08022/6626343, Mo-Sa 11:30-14:00 Und 17:30-22:30, So
11:30-23:00

Resi Von Der Post, Restaurant, Zilcherstraße 14, 08022/98650, Di-So Ab 18:00 

San Marco, Eiscafé, Adrian-Stoop-Str. 7, 08022/8598694, Mo-So 10:00-20:00,

Schusters Milch-& Kaffeebar, Münchner Str. 35, 08022/1887877, Do-So 07:00-17:00

Seegarten, Hotel-Restaurant-Café, Adrian-Stoop-Str. 4, 08022/98490, Tägl. 11:30-20:00

Sonnenbichl, Hotel-Restaurant, Sonnenbichl 1,08022/98730, Do-Fr 15:00- 20:00, Sa 14:00-20:00, So 12:00-20:00 

Speisemeisterei, Restaurant Im Hotel Terrassenhof, Adrian-Stoop-Str.50, 08022/863242, Tägl. 11:30-14:00 Und
18:30-21:00

Spielarena, Gaststätte, Wilhelmina Str. 9, 08022/8817, Mo-Sa 14:00-19:00, 
So, Feiertage Und Schulferien 11:00 - 19:00

Thai Stüberl, Restaurant Im Hotel Bussi Baby, Sanktjohanser Str. 46, 08022/8670, Mo-So 18:00-23:00

Trattoria Rusticale, Restaurant-Pizzeria, Münchner Str. 31, 08022/857725, Di-So 11:30-14:30 Und 17:00-22:00

Weinbauer, Weinstube-Restaurant, Hirschberg Str. 22, 08022/66490, Tägl. 17:00-22:00

Zur Post, Hotel Gasthof, Lindenplatz 7, 08022/86060, Tägl. 07:00-23:00 Frühstück Auch Für Passanten: 07:00-10:30,
Warme Küche Von 11:30-22:00, Sky-Sportsbar
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Pünktlich zur anstehenden Wandersaison im
Herbst ist die neue Wanderkarte der Alpenregion
Tegernsee Schliersee erschienen. Sie umfasst alle
Wanderwege von Kreuth im Westen bis Bayrisch-
zell im Osten und informiert mit 40 Tourentipps
umfassend über das Angebot in der Region – ein
Muss für jeden Wanderer, ob Einheimischer oder
Gast.

Bereits zum dritten Mal und diesmal in einer
umfangreich überarbeiteten Neuauflage bringt die
Alpenregion Tegernsee Schliersee in Zusammen-
arbeit mit den Gemeinden die neue Wanderkarte
‚Tegernsee – Schliersee – Wendelstein‘ heraus. Im
Maßstab von 1:30.000 und damit sehr detailliert
beinhaltet sie das gesamte südliche Wandergebiet
der Alpenregion Tegernsee Schliersee. Es umfasst
damit sowohl alle Wanderwege im Süden rund um
Kreuth oder Bayrischzell inklusive der angrenzen-
den Gebiete in Österreich als auch die nördlichen
Bereiche bis Miesbach oder Wörnsmühl. Die Kar-
te ist als Wendekarte konzipiert und ist in einen
östlichen und einen westlichen Teil geteilt; außer-
dem ist sie dank der wetterfesten Laminierung für
die Benutzung in der Natur optimal geeignet und
verspricht eine lange Haltbarkeit. „Außerdem ist
es uns bei der neuen Wanderkarte gelungen, zwei
wichtige kartographische Neuerungen umzuset-

zen“ freut sich Holger Wernet, Produktmanager
Wandern bei der ATS. „Zum einen haben wir die
Schwierigkeitsgrade der Wanderwege dargestellt
– ähnlich wie das im Winter bei den Skipisten
bekannt ist. Und wir haben durch zusätzliche
Signaturen die Wegearten ergänzt. So ist der
Wanderer nun optimal informiert und kann sowohl
die Wegeschwierigkeit, als auch die Wegearten
einfach ablesen. Das bietet sonst keine Wander-
karte auf dem Markt.“

Neben der Karte beinhaltet das Produkt auch
noch ein überarbeitetes Tourenbuch mit insge-
samt 40 Wandertipps und -vorschlägen. Sie sind
detailliert beschrieben inklusive Höhendiagramm
und Kartenausschnitt, so dass der Wanderer
anhand dieser Informationen sofort loswandern
kann. Gleichzeitig sollen sie auch inspirieren und
Lust auf Wanderungen in der Region machen.
Beide Produkte sind in einer Klarsichttasche kom-
pakt verpackt.

Die Wanderkarte ‚Tegernsee – Schliersee – Wen-
delstein‘ ist ab sofort für 9 € bei der Alpenregion
Tegernsee Schliersee sowie den Tourist-Informa-
tionen der Region erhältlich. Online kann Sie ein-
fach per Mail an info@tegernsee-schliersee.de auf
Rechnung bestellt werden.

Neue Wanderkarte der
Alpenregion Tegernsee Schliersee erschienen
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Zamenhofweg 18

83700 Rottach-Weißach

Tel. 0 80 22/2 65 37

info@salzberger-a-r.de

 Kfz-Meisterbetrieb

 KFZ-Reparaturen aller Fabrikate

 Reifenservice u. Reifeneinlagerung

 Unfallinstandsetzung HU/AU

 Wartung u. Reparatur von Oldtimern automobil-und-reifenservice.de
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„Ich war 1968 erstmals beruflich im
Tegernseer Tal und von der Gegend
so begeistert, dass ich privat mit mei-
ner Frau 1970 den ersten gemeinsa-
men Urlaub in Finsterwald verbrach-
te“, berichtet Friedrich-Wilhelm Veu-
hoff aus Geseke/NRW.  Seit 2001 ist
der Unterreiterhof in Bad Wiessee-
Holz bei der Familie Berghammer das
Ziel. Nach dem Tod der Ehefrau 2012
entschied sich Friedrich-Wilhelm
Veuhoff am Ende des  Trauerjahres
doch wieder ins Tegernseer Tal
zurückzukehren, ganz im Sinne der
Verstorbenen, wobei seitdem  sieben
bis zehn Wochen (!) am Stück pro
Jahr gebucht werden. Vor allem
Berg-Wanderungen rund ums
Tegernseer Tal stehen ganz oben auf
dem Urlaubsprogramm des heute 83-
Jährigen, der nun für 45 Aufenthalte
geehrt wurde. „Ich brauche keine
Medikamente, fühle mich gesund-
heitlich einfach fit“, 
berichtete der Stammgast voller
Energie, und  verriet unbekümmert
und schmunzelnd  sein „Geheimnis“: seit dem 15.
Lebensjahr nimmt Veuhoff regelmäßig Knoblauch-
Pillen und trinkt noch heute jeden Abend ein großes
Glas  Buttermilch.  „Ich habe für 2019 meinen
Urlaub in Bad Wiessee bereits wieder gebucht“,

verabschiedete sich der Bergfan, der sich als näch-
stes Ziel die Gindelalm ausgesucht hat.  
Text/Foto: TTT/Versen

Gästeehrung am 19.9.2018

Stefan Rachel (links) und Mitarbeiterin Julia Reischl (rechts) von

der TTT  ehrten nach einer gemeinsamen Brotzeit in der Naturkä-

serei von Kreuth Stammgast Friedrich-Wilhelm Veuhoff aus Gese-

ke/NRW, der für 45 Aufenthalte im Tal geehrt wurde. Vermieterin

Marianne Berghammer vom Unterreiterhof in Holz begleitete den

treuen Gast. Foto: TTT/Versen
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Planung und Ausführung von Garten-
und Teichanlagen  Gartenbetreuung

Axel Riecke
Sakererweg 10 · 83703 Gmund
Tel.  0 80 22/72 18 · Fax 7 56 16
www.galabau-riecke.de

Jan Herold und Lemonia, die Morgenmode-
ratoren von Münchens Hitradio, schnüren
am Sonntag, 07. Oktober 2018, die Wander-
schuhe und gehen mit ihren Hörern auf den
Berg.
Auf der Wiesn ist er rund um die Uhr im Ein-
satz – Jan Herold, Morgenmoderator von
95.5 Charivari – Münchens Hitradio. Am 7.
Oktober erholt er sich beim Wandern auf der
Neureuth, Münchens Hausberg über dem
Tegernsee. Charmant angetrieben von
Lemonia, seiner Ko-Moderatorin aus DIE
HEROLD SHOW und unzähligen Münch-
nern. Denn die Hörer von Münchens Hitradio
wollen bei Herolds Wahnsinnswandertag
auch den Gastgeber schwitzen sehen. Treffpunkt
ist der Wanderparkplatz Neureuthstraße um 10.30
Uhr, eine halbe Stunde später beginnt der Marsch.
Mitlaufen kann jeder:  Groß, Klein, Jung, Alt,
Münchner oder Nichtmünchner. Der Wandertag
findet bei jedem Wetter statt. Nach einem ungefähr
einstündigen Aufstieg lockt der Berggasthof Neu-
reuth mit Live-Musik und einer kleinen Überra-
schung. Zwei Tipps geben Herold und Lemonia:
„Wir nehmen zwar die Forststraße hinauf zur Alm,
aber empfehlen nur trainierten Eltern einen Kinder-
wagen mitzunehmen, das ist nämlich sehr müh-
sam.“ Und: „Wer mit dem Zug anreisen will, kann
in München um 9.04 Uhr in die BOB steigen.“ 

Die Tegernseer Tal Tourismus GmbH wird wie
bereits in den Vorjahren die Besucher am Wander-
parkplatz Neureuth mit Kartenmaterial und Infos
zur Region versorgen. Zudem wird das Familien-
maskottchen der Urlaubsregion DER TEGERNSEE,
der „Kraxl Maxl“, vor Ort sein und alle großen und
kleinen Gipfelstürmer am Stand begrüßen.
Anreisetipp: Da am Wanderparkplatz für Wander-
freunde nur eine begrenzte Zahl an Parkplätzen zur
Verfügung steht, empfiehlt sich eine Anreise mit
öffentlichen Verkehrsmitteln – die BOB fährt um
9:04 Uhr vom Hauptbahnhof direkt nach Tegern-
see. 

95.5 Charivari-Wandertag:
Mit Münchens Hitradio auf die Neureuth

GÄSTE UND BÜRGER
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Die öffentliche Gastronomie
im Yacht-Club Bad Wiessee

•täglich ab10 Uhr geöffnet • bayerischer Biergarten

Bistro im Badepark Bad Wiessee
• täglich ab 9 Uhr geöffnet • Kinderspielecke
• externe Gäste sind herzlich Willkommen

• WLAN • hausgemachte Kuchen
Tel. 01 71 - 5 33 60 17

servus@culina-bavariae.de · www.culina-bavariae.de
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Bevor sich langsam aber sicher wieder der Winter
einschleicht und das warme Wetter verschwindet,
lässt sich wunderbar nochmal die bunte Natur in
der Eng oder an den bayerischen Seen genießen.
Die Wanderbusse der Regionalverkehr Oberbayern
GmbH (RVO) laden noch bis Ende Oktober zu Aus-
flügen ein.
Die als "Bergsteigerbus" bekannt gewordene Linie
9569 fährt noch bis zum 28. Oktober dreimal täg-

lich an Wochenenden und Feiertagen und bis 12.
Oktober 2018 zusätzlich zweimal täglich an den
Wochentagen von Lenggries in die Eng/Tirol. Rad-
wanderfreunde haben noch bis zum 31. Oktober
Zeit, mit der Linie 958 im Landkreis Starnberg in
eine entspannte Radtour zu star-ten oder mit den
Linien 9555 und 9560 im Tegernseer Tal zu radeln.
Die Fahrpläne und weitere Ausflugstipps sind auf
www.bahn.de/oberbayernbus erhältlich.

Mit den RVO-Ausflugsbussen
in den Wanderherbst starten

Nach der Sommerpause lädt der Kur- und Ver-
kehrsverein Bad Wiessee wieder zum Vermieter-
stammtisch ein. Treffpunkt ist am Dienstag den 02.

Oktober 2018 um 19.00 Uhr im „Ferdinand“ im
Hotel Rex in Bad Wiessee.

Vermieterstammtisch
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Die Kaiserin der gehobenen Lachkultur, Sissi Per-
linger, kommt mit ,,Ich bleib dann mal jung‘‘ am 7.
Oktober 2018 erneut in die Spielbank Bad Wies-
see. 
Am 07. Oktober gastiert die Entertainerin Sissi
Perlinger nun schon zum dritten Mal in der Win-
ner’s Lounge der Spielbank Bad Wiessee. Mit
ihrer neuen Bühnenshow ,,Ich bleib dann mal
jung‘‘ zeigt die Kult-Diva, die selbst bereits in den
Fünfzigern steckt, wie sich spielerische Leichtig-
keit mit philosophischen Tiefgang zu einer Show
für alle Sinne verbinden lässt. Unter dem Motto
,,Ich leg mir mal den Schalter um…‘‘ klopft sie alle
Aspekte des Älterwerdens auf seine positivsten
Aspekte ab. Die in Paris und New York ausgebil-
dete Sängerin, Tänzerin und Schauspielerin zeigt
viele Wege, wie man sich den dritten Lebensab-
schnitt versüßen kann. 
Die Kaiserin der Vielseitigkeit, die bereits mit den
Grimme-Preis und den Bayerischen Kabarettpreis
ausgezeichnet wurde, greift auch in ihrem neuen
Programm in ihre theatralische Schatztruhe: spek-
takuläre Kostüme, fetzige Choreografien, philoso-
phischer Tiefgang und eine unvergleichliche Gag-
Dichte.  Zudem kann man sich auch auf musikali-
sche Highlights freuen. Sissi Perlinger ist ein

musikalisches Ein-Frau-Orchester und begleitet
ihre virtuose 3,5 Oktaven Stimme, indem sie
gleichzeitig Gitarre und mit den Füßen Schlagzeug
spielt. Die Entertainerin kitzelt die Glücks-Synap-
sen und lädt ein, zu einer kurzweiligen Lebensrei-
se hin zum eigenen höchsten Potenzial das in

jedem von uns steckt. Ihr Credo ist: ,,Lach
dich frei und beginne das Leben mit einem
Tänzchen, dann kann das Leben kommen
wie es will.‘‘ Ein Programm voll tiefer
Wahrheit und heilsamer Wirkung.
Termin: 07. Oktober 2018, 20.00 Uhr, Ein-
tritt: 32,00 Euro (zzgl. Systemgebühren) 
Ort: Winner’s Lounge / Spielbank – Bad
Wiessee
Tickets sind in allen Tourist-Informationen
am Tegernsee, unter www.tegernsee.com,
bei München Ticket und an der Casino-
Rezeption Tel. 08022/98350 erhältlich.

Eine Ode an das Älterwerden

Blumen
Marile Mereis
„Für Allerheiligen fertigen wir
für Sie Waldgestecke,
Schalen und Bukette.”
Sanktjohanserstraße 17
83707 Bad Wiessee
Telefon 0 80 22 / 81166 · Fax 8 53 61

�
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Die Tegernseer Tal Tourismus GmbH lädt am Don-
nerstag, den 25. Oktober 2018, alle inter-
essierten Bürgerinnen und Bürger zu
einer Veranstaltung mit dem Thema „Go
Green – das nachhaltige Tourismuskon-
zept der Alpine Pearls Gemeinde Werfen-
weng“ ein. Beginn ist 19 Uhr im Hotel zur
Post in Bad Wiessee. Im Mittelpunkt der
Veranstaltung steht die Vorreiterrolle der
Gemeinde Werfenweng im österreichi-
schen Pongau in Hinblick auf sanfte
Mobilität. Werfenweng setzt seit Länge-
rem auf ein zukunftsweisendes Wirt-
schafts- und Tourismuskonzept und trägt
damit zum Erhalt des Lebens- und Kul-
turraums der Alpen in besonderem Maße
bei. Die Idee, welche auf Nachhaltigkeit,
Klima- und Umweltschutz setzt, ist
zukunftsorientiert und soll zur Nachah-
mung motivieren. Zusammen mit den
Tourismusorganisationen und Gemein-
den im gesamten Landkreis soll diesem
Modellcharakter nun auch bei uns in der
Region der Weg geebnet werden. Durch

den Abend führen Dr. Peter Brandauer,
Bürgermeister der Gemeinde Werfen-
weng, und Bernd Kiechl, Geschäftsfüh-
rer des Tourismusverbands Werfenweng.
Interessierte melden sich bis spätestens
18. Oktober 2018 direkt online unter
www.tegernsee.com/emobilitaet an. Die
Teilnahme ist kostenfrei, die Teilnehmer-
zahl ist jedoch begrenzt. Anmeldungen
werden in der Reihenfolge des Eingangs
berücksichtigt. Der Abend in lockerer
Atmosphäre soll dazu dienen, sich beim
Thema „sanfte Mobilität“ aktiv einzubrin-
gen, Fragen loszuwerden oder sich ein-
fach nur zu informieren.

Go Green – das nachhaltige Tourismuskonzept der
Alpine Pearls Gemeinde Werfenweng
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Die Polizei, die Feuerwehr und das Bay-
er. Rote Kreuz öffnen am Samstag, den
27.10.2018 zwischen 10.00 Uhr und
16.00 Uhr ihre Türen für die Bevölke-
rung und freuen sich auf Ihren Besuch
am Hügelweg. Es erwarten Sie im Rah-
men verschiedener Führungen und
auch Vorführungen interessante Einblik-
ke in die Arbeit und die Ausrüstung der
jeweiligen „Blaulichtorganisation“.

„Blaulichttag“ in Bad Wiessee

Vom 27. Oktober bis 4. November kämpfen erneut
Schachprofis aus aller Welt in Gmund am Tegern-
see bei der Offenen Internationalen Bayerischen
Schach Meisterschaft (OIBM) um den Titel.
Die Offene Internationale Bayerische Schach Mei-
sterschaft am Tegernsee gehört zu einem der
bedeutendsten und, mit einer Maximalteilnehmer-
zahl von 500 Spielern, zu den größten Schach-
Open in Europa. Sie genießt weit über die Grenzen
Deutschlands hinaus einen exzellenten Ruf.
Bereits jetzt haben sich für die 22. OIBM, die vom

27. Oktober bis zum 4. November stattfindet, über
400 Teilnehmer aus rund 25 Nationen angemeldet.
Darunter erneut einige namhafte Großmeister und
internationale Meister. In diesem Jahr dabei sind
unter anderem Dieter-Liviu Nisipeanu aus Rumä-
nien, Großmeister und nach dem ELO Rating
bester Spieler sowie Arik Braun – der bekannte
deutsche Großmeister aus Berlin. Dazu kommt ein
professionelles Schiedsrichterteam um Turnierdi-
rektor Sebastian Siebrecht: Hauptschiedsrichter
Ralph Alt, Gregor Johann und Hans Brugger wer-
den das Turnier vor Ort betreuen und auf die Ein-
haltung der Regularien achten. Die hohe Qualität
und Professionalität des Turniers ist ein Alleinstel-
lungsmerkmal. Ein starkes Teilnehmerfeld mit bis-
lang über 70 Titelträgern sorgt in neun Runden für
Spannung.
Schon seit über 20 Jahren trifft sich die internatio-
nale Schachszene am Tegernsee.  Dieses Jahr fin-
det das Event zum zweiten Mal in den Räumlich-
keiten auf Gut Kaltenbrunn statt. Der Veranstal-
tungsort (ehemaliger Rinderstall) hat sich im letz-
ten Jahr bewährt. Am nördlichsten Punkt des
Tegernsees gelegen, bietet das Gut einen großarti-
gen Blick über das Tal und in die Berge hinein. Das
traditionsreiche Anwesen, unter Leitung des
Münchner Gastronom Michael Käfer, bietet beste

Schachelite trifft sich zum 22. Mal am Tegernsee
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Bedingungen für die Teilnehmer der OIBM. Seit
dem Umzug nach Gut Kaltenbrunn ist die Tegern-
seer Tal Tourismus GmbH alleiniger Veranstalter
und übernimmt die Turnierleitung.  Die Spieler
erwartet eine Turnierwoche mit abwechslungsrei-
chem Rahmenprogramm. Zudem trägt das Tal,
engagierte Gastgeber und attraktive Freizeitmög-
lichkeiten jährlich zum Erfolg des Turniers bei.
Anmeldungen sind noch bis zum 22.10.2018 mög-
lich. 
Eröffnungsfeier am Samstag, 27. Oktober, um 15
Uhr (Spielbeginn ab 16 Uhr) und Beginn der tägli-

chen Runden ab 16 Uhr, Gut Kaltenbrunn, Kalten-
brunner Str. 1, 83703 Gmund am Tegernsee. Nähe-
re Informationen unter: https://www.schach-
tegernsee.de/

Kontakt für Rückfragen:  Peter Rie, Tegernseer Tal
Tourismus GmbH, Tel. 08022 92738-33,
p.rie@tegernsee.com; 
Beate Lang, Tegernseer Tal Tourismus GmbH, Tel.
08022 92738-35, b.lang@tegernsee.com

 ik-carpediem-rottach-egern.de
ana.brandl@online.de
obil: 0172/8125321
efon: 08022/660532
700 Rottach-Egern
Lohbinderweg 7
Christiana Brandl

Kosmetik

www. kosmet
christia

Mo  
Tele  
837  

L  
C  

E-Mail: ida.schmid@t-online.de
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Hotel zur Post -  Bad Wiessee 
Veranstalter Gemeinde Bad Wiessee - Eintritt frei

Swing & Lati
n

Oktober 
Jeden Mittwoch 19:3

0 Uhr

Connection
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Täglich
09:30 Uhr Malen auf Papier oder Leinwand Atelier Jutta
Stumböck, Auerstr. 28. Gästen und Einheimischen wird
malen mit praktischen Tipps angeboten, täglich außer an
Sonn-& Feiertagen, individuelle Terminvereinbarung und
Information unter Tel. +49 8022 857858, Dauer ca. 1 1/2- 2
Std Preis: Von 13 € bis 15 €
Montags
14:15 Uhr Bridgeturnier Hotel Gasthof Zur Post, Linden-
platz 7. Jeden Montag und Donnerstag treffen sich Interes-
sierte zum Bridge-Paarturnier. Gäste sind willkommen.
Nähere Informationen und Anmeldung beim Bridgeclub
Tegernseer Tal, 1. Vorsitzende Doris Ring Tel. +49 8026
4746, Preis: 5 €
19:00 Uhr Luftgewehrschießen für Gäste und Einheimische Schützenhaus am Sportplatz, Hagngasse
Betreuung durch erfahrene Schützen - Leihgewehre und Munition sind vorhanden. Erwachsene und Jugendliche ab
12 Jahren sind herzlich willkommen. Jeder Schütze erhält eine Urkunde, Preis: Von 5 € bis 7 €
Dienstags
13:30 Uhr Erlebniswanderung Treffpunkt: Tourist-Information, Lindenplatz 6. Am Tegernsee auf den umliegenden
Wanderwegen. Nach einer leichten Wanderung mit kulturellen Informationen kehren Sie noch gemütlich ein. Wander-
zeit ca. 1,5 - 2 Stunden. Anmeldung in der Tourist-Information Bad Wiessee, Preis: 3 €
18:00 Uhr Steckerlfischessen & Musik Weinbauer, Hirschbergstr. 22. Herzhafter Steckerlfisch aus dem Tegernsee
begleitet von Akkordeon-Musik erwartet die Gäste beim Weinbauern, Wiessees ältestes Weinlokal. 
19:00 Uhr Skat Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7, Preis: Von 4 € bis 5 €
Mittwochs
09:00 Uhr Spiel-Café Evangelisches Gemeindehaus, Kirchenweg 4. Das Spiel-Café ist ein wöchentlicher offener Treff
vom Mütterzentrum des KiBu Miesbach. Mütter und Väter haben hier die Möglichkeit sich in gemütlicher Atmosphäre
mit anderen Eltern auszutauschen und Kontakte zu knüpfen, während die Kinder erste Bekanntschaften mit Gleichalt-
rigen machen. Das Spiel-Café findet wöchentlich außerhalb der Schulferien statt. Eine Anmeldung ist nicht nötig.  
Donnerstags
14:15 Uhr Bridgeturnier Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7. Jeden Montag und Donnerstag treffen sich Interes-
sierte zum Bridge-Paarturnier. Gäste sind willkommen. Nähere Informationen und Anmeldung beim Bridgeclub
Tegernseer Tal, 1. Vorsitzende Doris Ring Tel. +49 8026 4746, Preis: 5 €
19:30 Uhr Swing & Latin Connection Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7
Mit Können und Spielfreude spannen die Musiker einen weiten Bogen von New Orleans nach Rio de Janeiro und von
Buenos Aires nach New York. Viele Titel wurden von Alexander Quelle eigens für dieses Ensemble neu arrangiert. Ale-
xander Quelle Saxophon und Leitung, Andrzej Kula / Davide Roberts Klavier, Harald Kuhn Trompete und Posaune,
Eugen Kalisch Bass, Hermann Roth Schlagzeug.
Freitags
19:00 Uhr Skat Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7, Preis: Von 4 € bis 5 €
19:30 Uhr Themenkonzert mit dem Salonorchester Seepromenade Ortsmitte am Pavillon,
Das Wiesseer Salonorchester präsentiert ein wöchentlich wechselndes Musikprogramm. Bei schlechtem Wetter findet
das Konzert im Gasthof zur Post statt. 
Samstags
16:30 Uhr Konzert mit dem Wiesseer Salonorchester Seepromenade Ortsmitte am Pavillon, Seit mehr als 20 Jah-
ren präsentieren die Musiker des Wiesseer Salonorchester bekannte Melodien und Kompositionen. Bei ungünstiger
Witterung findet das Konzert im Hotel Gasthof Zur Post statt.
Sonntags
16:30 Uhr Wiesseer Salonquartett - Nachmittagskonzert Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7
Stimmungsvolles Konzert. Das Salonquartett bietet den Gästen in Bad Wiessee ein abwechslungsreiches Konzertpro-
gramm in der Vor- und Nachsaison. Das Repertoire umfasst beliebte und bekannte Melodien aus Klassik, Oper, Ope-
rette, Film und Musical. Sventha Danneberg Violine und Leitung, Andrzej Kula Klavier, Jenö Pados Klarinette, Vladimir
Kolpashnikov Violoncello. 

Regelmäßige Veranstaltungen in Bad Wiessee
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Veranstaltungen in Bad Wiessee
Donnerstag 04.10.2018
18:00 Uhr Blasmusik auf der Weinbauerbühne Weinbauer, Hirschbergstr. 22
Stimmungsvolle Musik für Alt und Jung genießen die Gäste bei einem guten Glas Wein oder Bier. 
Freitag 05.10.2018
09:00 Uhr Geführte Bergtour Treffpunkt: Tourist-Information, Lindenplatz 6
Entdecken Sie die Tegernseer Bergwelt mit dem zertifizierten Tegernseer Heimatführer und DAV-Wanderleiter Sepp
Meißauer. Ziel: Holzeralm über Kogelkopf und Breitenbachtal, Schwierigkeit: mittel, Gehzeit: 5 Std., Höhenmeter:
511.Die Teilnehmer erwartet eine besondere Perspektive auf den Tegernsee. Die Tour kann wetterbedingt vom Wan-
derleiter kurzfristig geändert werden. Voraussetzung für die Teilnahme: Feste Wander-bzw. Bergschuhe, Regenschutz,
Wanderstöcke, Kondition/Trittsicherheit. Eine Einkehr ist zum Teil möglich, trotzdem gehören Getränke und Brotzeit in
den Rucksack. Bitte eigenes Auto mitbringen, Preis: 3 €, mit Gästekarte frei
Samstag 06.10.2018
20:00 Uhr Tegernseer Volkstheater “G’ spenstermacher” Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7
Lustig-makaberer Schwank in drei Akten von Ralph Wallner. Schippe und Schaufe, die hiesigen Totengräber im tristen
Moortaler Moos, haben gerade mal so ihr Auskommen. Umso härter trifft sie die Nachricht, dass sie ab sofort kein
monatliches Gehalt erhalten, sondern nur noch “pro Begräbnis” vergütet werden. Ein Flascherl Gift lässt da schnell
finstere Gedanken aufkommen. Eis ausgesprochener Fluch der Dorfverrückten Philomena tut sein weiteres, und fidele
Gespenster treiben ihr Unwesen, Preis: Von 17 € bis 18,50 €
Sonntag 07.10.2018
20:00 Uhr Sissi Perlinger “Ich bleib dann mal jung” Winner’s Lounge/ Spielbank, Winner 1
Die Festplatte im Kopf entmüllen und eine frische Denke hochladen. Unter dem Motto “Ich leg mir mal den Schalter
um...” klopft die Perlinger alle Aspekte des Älterwerdens auf seine positiven Aspekte ab. Wie das genau geht zeigt sie
auf höchstem Spaßniveau, wie sich spielerische Leichtigkeit mit philosophischem Tiefgang zu einer herzerfrischenden
Show für alle Sinne verquicken lässt, Preis: 32,70 €
Mittwoch 10.10.2018
20:00 Uhr Das schönste aus der Welt der Oper & Operette Gasthof zur Post, Lindenplatz 7
In der Gunst des Publikums stehen Konzerte mit Melodien bekannter Opern- und Operettenkomponisten bisher
immer noch an erster Stelle. Solisten der Staatsoper Brünn werden die Herzen der Konzertbesucher mit den schöns-
ten Partien, Arien und Duetten weltbekannter Opern und Operetten begeistern und verzaubern. Die ganze Bandbreite
der klassischen Musikdarbietung spiegelt sich bei der Veranstaltung wieder, Preis: Von 26,80 € bis 29,80 €
Freitag 12.10.2018
09:00 Uhr Geführte Bergtour Treffpunkt: Tourist-Information, Lindenplatz 6
Entdecken Sie die Tegernseer Bergwelt mit dem zertifizierten Tegernseer Heimatführer und DAV-Wanderleiter Sepp
Meißauer. Ziel: Roßkopf über Sutten, Schwierigkeit: mittel, Gehzeit: 6 Std., Höhenmeter: 670. Die Teilnehmer erwartet
eine Wanderung über Schliersee, Spitzingsee und Tegernsee. Die Tour kann wetterbedingt vom Wanderleiter kurzfris-
tig geändert werden. Voraussetzung für die Teilnahme: Feste Wander-bzw. Bergschuhe, Regenschutz, Wanderstöcke,
Kondition/Trittsicherheit. Eine Einkehr ist zum Teil möglich, trotzdem gehören Getränke und Brotzeit in den Rucksack.
Bitte eigenes Auto mitbringen, Preis: 3 €, mit Gästekarte frei
Samstag 13.10.2018
19:30 Uhr Tanzparty Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7
Standard-Latino-Disco Fox mit der Tanzschule Kroll für tanzbegeisterte Gäste und Einheimische. Mit Bewirtung - Kar-
ten nur an der Abendkasse, Preis: 6 €
Dienstag 16.10.2018
19:00 Uhr Gitarrenkonzert mit Klaus Wladar Ev. Kirche Friedenskirche, Kirchenweg 4
Klassisches, spanisches und jazziges für Sologitarre - gespielt vom Wiener Gitarristen Klaus Wladar, Eintritt frei

Mittwoch 17.10.2018
20:00 Uhr Ludwig Thoma Bühne - Der ewige Spitzbua Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7
Der Bauer vom Jochenhof, der im Dorf schon immer der „ewige Spitzbua“ genannt wurde, ist unerwartet verstorben
und hat sein Erbe auf eigenwillige Weise verteilt. Sein Freund und Wirtschafter, Bartl Steinbrecher verwaltet bis zur
Testamentseröffnung den Hof und wird dabei von der jungen Magd Midei und dem Knecht Flori tatkräftig unterstützt.
Obwohl es der Jochenbauer nie gerne gesehen hat, haben Midei und Flori schon lange eine Liebschaft miteinander,
Preis: 15,50 €
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Donnerstags
08:30 Uhr Erlebnisfahrt - Salzburg mit Stadtführung ab Tegernsee - Rathausplatz 1, Tegernsee.
Fahrt nach Salzburg mit Besuch der Mozartstadt. Die Gäste werden direkt am Bus von der Reiseleitung abgeholt.
Beginn der ca. 1,5 stündigen Altstadtführung. Der Nachmittag steht zur freien Verfügung. Haltestelle Busterminal
Nonntal. Preis: 42,00 €

Dienstag 02.10.2018
09:15 Uhr Erlebniswanderung ins Reich des Steinadlers Tourist-Information, Nördliche Hauptstr. 9, Rottach-Egern.
Beobachten Sie den König der Lüfte in freier Wildbahn (Fernglas). Wanderung mit mittlerer Schwierigkeit, Dauer ca. 5
Std. auch für Familien (Kinder ab ca. 12 Jahren) geeignet.
Preis: 3,00 €

Dienstag 02.10.2018, 04.10./ 05.10./ 07.10./ 13.10./ 14.10./ 26.10./ 28.10.
20:00 Uhr Tegernseer Volkstheater - “G`spenstermacher” Ludwig-Thoma-Saal, Rosenstraße 5, Tegernsee. Ein lus-
tiger Schwank in drei Akten von Ralph Wallner. Die Totengräber vom Moortaler Moos bekommen ihren Lohn jetzt “pro
Begräbnis”. Ein Flascherl Gift, ein Fluch der Dorfverrückten und bei der Wirtin Rosa treiben Gespenster ihr Unwesen...
Preis: 18,00 € bis 18,50 €

Mittwoch 03.10.2018
09:30 Uhr Erlebnisfahrt - Wilder und Zahmer Kaiser ab Tegernsee, Rathausplatz 1, Tegernsee.
Fahrt vorbei am Schliersee und Thiersee nach Kufstein/Tirol. Nach Aufenthalt dort Weiterfahrt nach Rattenberg, der
kleinsten Stadt Österreichs, die bekannt ist für seine Glasbläser-Manufakturen. Rückfahrt über den Achensee. Weite-
rer Zustieg rund um den See. Preis: 30,00 €

Mittwoch 03.10.2018
10:30 Uhr Blasmusik am See Kuranlage, Musikpavillon, Seestr., Rottach-Egern.
Es spielt für Sie die Blaskapelle Rottach-Egern unter der Leitung von Hans Weber. Bei einer idyllischen Lage direkt am

See kann man bayerische Blasmusik genießen. Bei schlechter Witterung findet das Konzert im Seeforum statt.
Donnerstag 04.10.2018
19:30 Uhr A Musi, a Gsangl und a Tanz - Volksmusikabend Leonhardstoana Hof, Raineralmweg 18, Kreuth. Für
Speis und Trank ist gesorgt. Kostenloser RVO Bus aus dem Tegernseer Tal und zurück. Einlass ab 18:00 Uhr.
Preis: 5,00 € bis 10,00 €

Donnerstag 04.10.2018
20:00 Uhr Willy Astor Seeforum, Nördl. Hauptstr. 35, Rottach-Egern. Willy Astor präsentiert im Herbst sein neues
Programm für Wortgeschrittene und ist der Jäger des verlorenen Satzes. Alles was in der deutschen Sprache vermu-
tet oder vermisst wird, kommt nun endlich auch noch zum Vorschein! Preis: 30,00 €

Samstag 06.10.2018
15:00 Uhr Herbstwindwischpara Ludwig-Thoma-Haus, Tuften 5, Tegernsee. Bairische Gedichte von Norbert Göttler,
musikalisch umrahmt von der Gröbenbach-Musi. Preis: 20,00 €

Samstag 06.10.2018
20:00 Uhr Tegernseer Volkstheater “G’ spenstermacher” Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7, Bad Wiessee. Lus-
tiger Schwank in drei Akten von Ralph Wallner. Schippe und Schaufe, die hiesigen Totengräber im tristen Moortaler
Moos, haben gerade mal so ihr Auskommen. Umso härter trifft sie die Nachricht. Tickets in allen Tourist-Informationen
Tegernseer Tal, Gasthof Zur Post sowie www.muenchenticket.de. Preis: 17,00 € bis 18,50 €

Samstag 06.10.2018
20:00 Uhr Martin Frank - “Es kommt wie`s kommt” Ludwig-Thoma-Saal, Rosenstraße 5, Tegernsee.
Tegernsee-Premiere für das neue Gesicht des bayerischen Kabaretts - und frischer Gewinner des Bayerischen Kaba-
rettpreises in der Kategorie “Senkrechtstarter 2018”! Ist es gut oder schlecht einen Plan fürs Leben zu haben? Falls ja
- schlecht für Martin Frank, denn es kommt wie`s kommt und was nicht kommt, braucht es auch nicht...
Preis: 17,10 € bis 19,30 €

Veranstaltungen Highlights Tegernseer Tal

Veranstaltungen rund um den See
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Sonntag 07.10.2018
09:30 Uhr Erntedankprozession Kath. Pfarrkirche St. Laurentius, Kißlingerstr. 45, Rottach-Egern. Die Prozession mit
den Heimatvereinen führt am See entlang.

Sonntag 07.10.2018
20:00 Uhr Sissi Perlinger “Ich bleib dann mal jung” Winner’s Lounge/ Spielbank, Winner 1, Bad Wiessee. Die Fest-
platte im Kopf entmüllen und eine frische Denke hochladen. Unter dem Motto “Ich leg mir mal den Schalter um...”
klopft die Perlinger alle Aspekte des Älterwerdens auf seine positiven Aspekte ab.Preis: 32,70 €

Sonntag 07.10.2018
20:00 Uhr Musikalische Herbstklänge mit der Blaskapelle Rottach-Egern Seeforum, Nördl. Hauptstr. 35, Rottach-
Egern. Es spielt für Sie die Blaskapelle Rottach-Egern unter der Leitung von Hans Weber, Moderation durch Florian
Oberlechner. Für Speis und Trank ist gesorgt.

Mittwoch 10.10.2018
10:00 Uhr Tegernseer Heimatführer - Ludwig Thoma ,,Um mich ist Heimat´´ Tourist-Information, Nördliche
Hauptstr. 9, Rottach-Egern. Bei einem Gang durch das Ludwig-Thoma-Haus in Tegernsee lernen wir den bekannten
Heimatdichter und Redakteur des „Simplicissimus“ einmal anders kennen.
Preis: 3,00 € bis 6,00 €

Mittwoch 10.10.2018
18:00 Uhr 10 Jahre Geniesserland - Naschmarkt Gut Kaltenbrunn, Kaltenbrunn, Gmund.
Die österreichischen Partner des Gut Kaltenbrunn feiern mit Ihnen das Jubiläumsjahr und bringen allerlei Naschereien
mit. Produzenten und Köche verzaubern Sie an verschiedenen Stationen mit kulinarischen Variationen. Naschen
erwünscht! Preis: 89,00 €

Donnerstag 11.10.2018
20:00 Uhr Kirta-Hoagascht am Tegernsee Seeforum, Nördl. Hauptstr. 35, Rottach-Egern.
Ein Abend mit vielseitigen Programm, lassen Sie sich begeistern von bayerischen Gesang, Musik und Goaßlschnalzer.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Preis: 15,70 €

Samstag 13.10.2018
15:00 Uhr Martin Unterrainer auf der Tuften Ludwig-Tho-
ma-Haus, Tuften 5, Tegernsee.
IMartin Unterrainer liest, begleitet von den Geschwistern
Schöttl. Preis: 20,00 €

Samstag 13.10.2018, und Sonntag 14.10.2018 um 11 Uhr
18:00 Uhr Ballett am See Seeforum, Nördl. Hauptstr. 35,
Rottach-Egern.
Die Ballettschule und Tanzwerkstatt Gmund, feiert ihr 25-
jähriges Bestehen. Eine spannende Retrospektive der Cho-
reographin und Tanzpädagogin Irene Gwisdalla wird in Rot-
tach-Egern inszeniert. Preis: 10,00 € bis 15,00 €

Samstag 13.10.2018
20:00 Uhr musica sacra tegernsee - Duo Seraphim -
Orgel plus Sopran und Tenor Katholische Pfarrkirche /
Ehem. Klosterkirche St. Quirinus, Schlossplatz 1, Tegernsee.
Konzert zum Weihetag der Jann-Orgel - Orgel plus Sopran
und Tenor. Preis: 15,00 €

Dienstag 16.10.2018 bis 21.10.2018 
20:00 Uhr 16. Int. Bergfilm-Festival Tegernsee - Best of
Tegernsee Ludwig-Thoma-Saal, Rosenstraße 5, Tegernsee.
Auftakt am Vorabend zum Festival 2018 mit einer Auswahl
an bisher in Tegernsee gezeigten Filmen. Das komplette
Programm ersehen Sie unter www.bergfilm-tegernsee.de.
Preis: 10,00 € bis 12,00 €
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Mittwoch 17.10.2018
09:30 Uhr Erlebnisfahrt - 3-Seen-Fahrt-Kufstein-Rattenberg ab Tegernsee, Rathausplatz 1, Tegernsee. Fahrt vorbei
am Schliersee und Thiersee nach Kufstein/Tirol. Nach Aufenthalt dort Weiterfahrt nach Rattenberg, der kleinsten Stadt
Österreichs, die bekannt ist für seine Glasbläser-Manufakturen. Rückfahrt über den Achensee. Weitere Zustiege rund
um den See. Preis: 30,00 €

Mittwoch 17.10.2018
20:00 Uhr Ludwig Thoma Bühne - Der ewige Spitzbua Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7, Bad Wiessee. Heitere
Komödie in drei Akten mit Bewirtung und musikalischer Umrahmung. Einlass ab 18:45 Uhr. Tickets erhalten Sie an
allen Tourist-Informationen im Tegernseer Tal, Hotel Gasthof Zur Post sowie www.muenchenticket.de. Preis: 15,50 €

Samstag 20.10.2018
06:30 Uhr Erlebnisfahrt - Meran/Südtirol ab Tegernsee - Rathausplatz 1, Tegernsee.
Wunderschöne Fahrt über den Brenner nach Südtirol. Besuchen Sie Meran und seine traditionellen Märkte. Genießen
Sie die Südtiroler Schmankerl und die Lebensart beim Bummel durch die Stadt und beim Besuch des bekannten
Traubenfestes. Weitere Zustiege rund um den See Preis: 41,00 €

Samstag 20.10.2018
15:00 Uhr Musiknachmittag im Ludwig-Thoma-Haus Ludwig-Thoma-Haus, Tuften 5, Tegernsee.
An vier Samstagen in diesem Jahr spielen Sepp Eibl und seine Freunde instrumentale Volksmusik in der Jagastubn
des Ludwig-Thoma-Hauses auf der Tuften in Tegernsee. Preis: 20,00 €

Mittwoch 24.10.2018
10:00 Uhr Tegernseer Heimatführer - August Macke und Tegernsee Treffpunkt Bahnhof Tegernsee, Bahnhofplatz
5, Tegernsee. Die Tegernseer Heimatführerin Julia Friedel spannt einen Bilderbogen der einjährigen Schaffensperiode
Mackes in Tegernsee. Preis: 6,70 €

Samstag 27.10.2018 bis 04.11.2018
16:00 Uhr 22. Offene Internationale Bayerische Schachmeisterschaft Gut
Kaltenbrunn, Gmund. Das beliebte Turnier findet mit 500 Teilnehmern im ehema-
liger Rinderstall mit historischem Gewölbe und in der Tenne statt. Alle weiteren
Informationen unter www.schach-tegernsee.de

Samstag 27.10.2018
19:00 Uhr Bayerns Geschichte in Gschichten und a Musi Leonhardstoana
Hof, Raineralmweg 18, Kreuth. Vortrag und Lesung von Martin Unterrainer.
Preis: 17,60 €

Samstag 27.10.2018
19:30 Uhr Podium für Junge Solisten 2018 - Guitarissimo Barocksaal im
Gymnasium, Schlossplatz 3, Tegernsee. International prämierte Meisterschü-
ler der Musikhochschule München mit Solo-, Duo- und Quartettwerken für
Gitarre.

Preis: 18,50 € bis 20,50 € 
Samstag 27.10.2018
20:00 Uhr Markus Langer - “Spaßvogel(n)” Ludwig-Thoma-Saal, Rosen-
straße 5, Tegernsee
Markus Langer. Geschichten aus dem Alltag, der - wenn man genauer hin-
schaut - viel amüsanter ist als er auf den ersten Blick erscheint! Mit bayeri-
scher Lässigkeit und positiver Energie vorgetragen bringt er sein Publikum
zum Lachen... Preis: 17,10 € bis 19,30 €

Veranstaltungen

Oktober 2018
(mit  Gastronomieübersicht)

Alle auf einen Blick: Weitere Veranstaltungen mit ihren Details finden Interessierte im monatlich erschei-
nenden Veranstaltungskalender. Dieser ist erhältlich in allen Tourist-Informationen im Tegernseer Tal.
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Von Schlank bis pfundig!
Tolle Mode - faire Preise

Weißach, neben McDonalds · Tel. 0 80 22-9 15 23 10
Öffnungszeiten: Mo-Fr 10-13 u. 14-18 Uhr, Sa 10-13 Uhr

Die erste
Herbstmode

ist
eingetroffen!

NEU in Weißach!

Elektroinstallationen
Felserweg 4a · 83708 Kreuth

Tel. 08029-99 78 96 · Fax 9978 97
info@elektro-bock.com
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Katholisches Pfarramt Maria Himmelfahrt und St. Anton
St. Antoniusstraße 12, 83707 Bad Wiessee, Tel: 08022/96836-0, Fax: 08022/96836-20, 
maria-himmelfahrt.bad-wiessee@ebmuc.de, www.Kath-KircheBadWiessee.de
Seelsorgbereitschaft im Dekanat Miesbach für dringende seelsorgliche Fälle,
wenn das Ortspfarramt nicht erreichbar ist: 0174 / 7744952

Termine der Kath. Kirche

Datum Uhrzeit Ort/Veranstaltung
05.10.2018 Krankenkommunion
07.10.2018 09.30 Uhr Familiengottesdienst - mitgestaltet von unseren Kindergartenkindern,

anschließend Verkauf von Butterbroten
08.10.2018 09.00 Uhr St. Josefsheim - Gottesdienst der Frauen - anschließend gemeinsames

Frühstück
10.10.2018 19.30 Uhr St. Josefsheim - Vortrag von Herrn Diplom-Theologen Dr. Schröer - Thema:

Was kann das Kreuz heute für uns (noch) bedeuten? Wie soll es mit der
Kirche weitergehen?

16.10.2018 19.30 Uhr St. Josefsheim - Sitzung des Pfarrgemeinderates
17.10.2018 09.00 Uhr Ab Bäckerei Gschwendtner mit den bekannten Zusteigemöglichkeiten-

Ausflug von Altenclub und Frauenkreis nach Salzburg. Besichtigung der
Altstadt und Sehenswürdigkeiten mit Dr. Schröer und  Diplomstadtführerin
Pauline Eisl. Mittags Einkehr im Gasthof Sternbräu in der Getreidegasse..
Anmeldung bei Autobus Oberbayern (Tel.: 08022/81338)

21.10.2018 09.30 Uhr Maria Himmelfahrt - Festgottesdienst zu Kirchweih
22.10.2018 11.00 Uhr Aueralm - Bergmesse - musikalisch gestaltet von der Wiesseer Blasmusik,

anschl. gemütliches Beisammensein
27.10.2018 15.00 Uhr Pfarrsaal Gmund - Tauffamilientreffen



33
10/18 Bad Wiessee         im Blick

KIRCHENMITTEILUNGEN

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

l  T T T l  
 

 
 

egernsee  
2011

e  Teg  TTe  TTege  ger  ern  rns  nse  see  ee  
201

 
 

eer T
9

al a  
9

a   Ta  ee  eer er  T Tal 
9 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 



Bad Wiessee         im Blick 10/18
34

KIRCHENMITTEILUNGEN

Für unsere laufenden Gottesdienste und Veranstaltungen beachten Sie bitte unseren wöchentli-
chen Gottesdienstanzeiger des Pfarrverbandes Gmund - Bad Wiessee, der ab Samstagnachmit-
tag in den Kirchen aufliegt, oder im Internet unter www.Kath-KircheBadWiessee.de abrufbar ist. 

Außerdem sind alle Kirchentermine der evangelischen und katholischen Pfarreien des Tals im
monatlich erscheinenden Veranstaltungsheft des Tegernseer Tal Tourismus auf den blauen Seiten
abgedruckt.

Bitte entnehmen Sie veränderte Öffnungszeiten in der Ferienzeit dem aktuellen Gottesdienstan-
zeiger.

Pfarrbüro – Gmund Pfarrbüro – Bad Wiessee
Montag 9.00 – 12.00 Uhr Montag geschlossen
Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch geschlossen Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr Donnerstag9.00  – 12.00 Uhr
Freitag geschlossen Freitag 9.00  – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten

Gottesdienste in der Friedenskirche, Bad Wiessee, Kirchenweg 4

Sonntag 07.10. 9.30 Uhr Familiengottesdient mit AM zum Erntedankfest; Pfarrer Voß
Dienstag 09.10. 19 Uhr Stunde der Lichter; Pfarrer Voß
Sonntag 14.10. 9.30 Uhr Gottesdienst; Pfarrer Voß
Sonntag 21.10. 9.30 Uhr Gottesdienst; Pfarrer Voß
Montag 22.10. 11 Uhr Ökumenischer Gottesdienst auf der Aueralm; Pfarrer Voß
Sonntag 28.10. 9.30 Uhr Gottesdienst; Pfarrer Voß

Veranstaltungen in der Kirchengemeinde Bad Wiessee

Mittwoch 10.10. 19.30 Uhr Ök. Bibelgesprächskreis; "Der Sturm Gottes" mit E. Obermaier und G.
Strauß, ev. Gemeindehaus Bad Wiessee

Freitag 19.10. 15-17 Uhr Ök. Seniorennachmittag: " Musik liegt in der Luft"; mitsingen, mitraten,
mitgewinnen; mit Hans-Joachim Böttcher; ev. Gemeindehaus Bad Wies-
see

Sonntag 21.10. 10.30-12 UhrKirchenvorstandswahlen; ev. Gemeindehaus Bad Wiessee
Mittwoch 24.10. 19.30 Uhr Ök. Bibelgesprächskreis "Eine lebendige Gemeinde" mit E. Obermaier

und G. Strauß; ev. Gemeindehaus Bad Wiessee

Evang.-Luth. Pfarramt Bad Wiessee
Kirchenweg 4, 83707 Bad Wiessee, Tel. 08022-99 03 0, Fax 08022-85 77 58
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Ökumenische Klinikgottesdienste in Bad Wiessee

(mit Pfarrerin Ute Kopp-von Freymann und katholischen Team)
Sonntag 02.09. 9 Uhr Klinik Alpenpark
Sonntag 02.09. 10.15 Uhr Medical Park St. Hubertus
Sonntag 16.09. 9 Uhr Medical Park Fachklinik am Kirschbaumhügel
Sonntag 16.09. 1030 Uhr Medical Park Privatklinik am Kirschbaumhügel

Zeugen Jehovas
Zusammenkünfte von Jehovas Zeugen, Bad Wiessee, Jägerstraße 6a, Telefon: 08022/9829780

Wöchentliche Bibelbetrachtungen: Freitags 19:00 Uhr und Sonntags 09:30 Uhr
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Ambulanter Dienst: Durchgehend erreichbar unter Tel.: 0171/ 581 50 22
Tagesgruppe für Demenzkranke öffnet Di. bis Fr. von 9 bis 16:30 Uhr.
Kleiderstube „Ringelsocke“ geöffnet Mo. bis Fr. von 9 bis 14 Uhr
Unsere „Gmunder Tafel“ ist samstags ab 14 Uhr geöffnet.
Büchertauschkeller geöffnet 8 bis14 Uhr.

SENIORENNAcHMITTAGE
Alle interessierten Bürger und Gäste sind eingeladen!

Diadem – Der Diakonieverein erweitert Tagesbetreuung

für Demenzerkrankte auf Freitag

Gmund

Dienstag, 09. Oktober 2018, 14.30 Uhr

Die fröhliche Mundharmonika
Lieder zum Mitsingen, Mitraten und Mitgewinnen
mit Joachim Böttcher
Gasthaus Maximilian, Tegernseer Str. 3, Gmund

Bad Wiessee

Freitag, 19. Oktober 2018, 15.00 Uhr

„Musik liegt in der Luft“
Lieder zum Mitsingen, Mitraten und Mitgewinnen
mit Joachim Böttcher
Evang. Gemeindehaus Bad Wiessee,
Kirchenweg 4

Bisher wurden in der Diadem-Tagesgrup-
pe Menschen, die eine demenzielle
Erkrankung haben, liebevoll an 3 Tagen in
der Woche betreut. Die Nachfrage nach
diesem Angebot ist stark gestiegen. Des-
wegen hat der Diakonieverein neue
Betreuer Betreuer/innen gesucht und
gefunden. Jetzt ist es möglich, noch
einen vierten Tag in der Woche anbieten
zu können. 
Die bisherigen Erfahrungen mit den Betreuungs-
gruppen zeigen: Haben die Angehörigen und die
Erkrankten einmal Zugang zu diesem Angebot
gefunden, so wird es meist kontinuierlich in
Anspruch genommen. Die Betreuungsgruppe wird
zu einem festen Bestandteil des Lebens. Mancher
Demenzkranke besucht „seine Gruppe“ über Jah-
re hinweg. Das Zusammenleben in der Betreu-
ungsgruppe bietet Kontakte, Tagesstruktur und
Aktivitäten.
Für die Angehörigen von demenziell erkrankten
Menschen ist es eine große Erleichterung, auch

einmal einige Stunden für sich  zu haben.
Die Erfahrung zeigt, dass gerade betreu-
ende Angehörige mit ihren eigenen
Bedürfnissen zu kurz kommen und nur
sehr schwer Zeit für Entspannung, Erle-
digungen oder Sport finden.
Für den Erkrankten ergeben sich in der
Gruppe, die durch professionell ausge-
bildete Betreuer geleitet wird, andere

Möglichkeiten der Förderung als im häuslichen
Umfeld. Die Erhaltung der sozialen Kompetenzen
wird durch Gruppenaktivitäten ermöglicht. Die
Gäste werden darin unterstützen, mit all ihren rest-
lichen Fähigkeiten aktiv zu bleiben. Sie lernen, ihre
veränderte  Lebenssituation anzunehmen und in
Veränderungen hineinzuwachsen.
Frau Luise O‘Connor und ihr speziell ausgebildetes
Team freuen sich auf weitere Gäste in der Tages-
betreuung Diadem.
„Wir haben ein Verhältnis von Betreuuer/innen zu
Gästen von maximal 1:3. Dies gewährleistet eine
individuelle Förderung von Ressourcen bei jedem
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Auch das diesjährige Jubiläumsturnier von August
1328 war wieder ein voller Erfolg. Den Wanderpo-
kal sicherte sich am 7. Juli auf der Sportanlage
Bad Wiessee der FC Rauschelona im Finale gegen
den Titelverteidiger. Wie auch in den letzten 9 Jah-
ren konnte durch die Startgebühr der 24 Spaßfuß-
ballteams sowie den Verkauf von Getränken,
Essen, Kaffee und Kuchen ein ordentlicher Gewinn
erzielt werden. Der Erlös von 2000 Euro geht heu-
er an den Kinderförderverein Tegernsee – für die
musikalische Förderung von Kindern aus sozial
schwächeren Verhältnissen –, an den Förderverein

der Mittelschule Rottach – zur Finanzierung der
Abschlussfahrt von Schülern aus sozial schwäche-
ren Familien – sowie an die 20-jährige Anna für ihre
Feldenkrais-Therapiestunden. Der Verein August
1328 bedankt sich bei allen Helfern, der Gemeinde
Bad Wiessee und unseren Sponsoren ohne die es
einfach nicht möglich wäre eine solche Veranstal-
tung zu bewältigen. Auch im nächsten Jahr hoffen
die Spaß-Fußballer wieder auf ein faires und fried-
liches Turnier.
Peter Stork/Kassier

August 1328 e.V.

Spaßfußballer tun Gutes !!!

unserer Gäste.
Alle unsere Angebote richten sich an dem indivi-
duellen Stand der Erkrankung sowie der Tages-
form des zu betreuenden Gastes aus.“
Wenn Sie Interesse an diesem Angebot haben,
dann kontaktieren Sie uns im Diakonieverein unter

der Telefonnummer 08022-74204. Wir beraten Sie
gern über die Möglichkeit unseres Fahrdienstes
und der Finanzierung. Gerne laden wir künftige
Gäste zu einem „Schnuppertag“ in unsere Dia-
dem-Gruppen.
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Das Leitmotto des Deutschen Tierschutzbundes
zum Welttierschutztag lautet in diesem Jahr:
Beendet das Leiden der Schweine! Als Mitglieds-
verein des Deutschen Tierschutzbundes möchten
wir 
Sie zu den vielen anstehenden Themen im Tier-
schutz informieren. Gerne sind wir an diesem Tag
Ansprechpartner für alle Fragen rund um das Tier
und unsere Arbeit im gesamten Landkreis Mies-
bach.
Wer unser Tierheim noch immer nicht kennt, sollte
die Gelegenheit nutzen, für das  leibliche Wohl ist
wie immer bestens gesorgt!
Parkmöglichkeiten gibt es an der Wallbergbrücke,
das Parken in den Weißachauen ist nicht erlaubt.
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt.

Wir freuen uns auf viele interessierte kleine und
große Besucher!
Johanna Ecker-Schotte

Tierschutzverein Tegernseer Tal e.V.

Tierschutzverein e.V.

Tag der offenen Tür im Tierheim Rottach-Egern,
am Samstag, 6. Oktober 2018,  von 12 Uhr bis 17 Uhr
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Vom 11.-17. August 2018 wurde die World Cham-
pionship 2018 der Katamaran Klasse TOPCAT K1
sowie die Internationalen Championships 2018 der
Klasse TOPCAT K2, K3 und K3X in Riga, Lettland
ausgetragen. Insgesamt 60 Schiffe aus acht Natio-
nen gingen im Rigaischen Meerbusen vor Júrmala
an den Start. Unter ihnen vier Teams vom Yacht-
Club Bad Wiessee e.V., die die 1.800 km Anreise
auf sich genommen haben. 

Und man ist gekommen um zu siegen.
Lange Vorbereitung und das viele Training
zahlten sich aus und so konnten die Star-
ter des YCBW großartige Erfolge erzielen.
Wolfgang Kordes und Uta Eyck belegten
einen unglaublichen 3. Platz, gefolgt von
Max und Moritz Strahl auf einem hervorra-
genden 6. Platz. Moritz war mit seinen 15
Jahren der jüngste Segler am Start und
zählt zu den größten Nachwuchstalenten
des Sportsegelvereins am Tegernsee.
Ebenso grandios die beiden weiteren
Teams mit Sebastian Beilhack und Tobias
Greif auf Platz 14 gefolgt von Hanna und
Marlene Försterling auf Platz 18.
Bei schönem Wetter aber schwierigen
Leichtwind-Bedingungen waren die Teil-
nehmer an fünf Wettkampftagen und bei
insgesamt sechs gesegelten Wettfahrten
gefordert. Rundum eine gelungene und
top organisierte Veranstaltung und die
TOPCAT-Riege vom Yacht-Club Bad
Wiessee freut sich schon auf die nächste
WM.
Der Yacht-Club Bad Wiessee e.V. gratu-
liert zu diesem großartigen Erfolg und

wünscht ihnen auch für die Zukunft alles Gute und
viel Erfolg, oder wie man in Seglerjargon sagt
„Mast und Schotbruch“.

Weitere Informationen sowie die gesamte Ergeb-
nisliste finden Sie unter www.ycbw.de bzw. unter
www.topcatclass.com 

Yachtclub Bad Wiessee

Hervorragendes Ergebnis für den Yacht-Club
Bad Wiessee – Platz drei sowie Platz sechs bei

den Weltmeisterschaften in Riga

Überglücklich, die Teilnehmer des YCBW an der WM in RIGA
V.l.n.r.: U. Eyck, W. Kordes, M. & M. Strahl, H. & M. Förster-
ling, T. Greif und S. Beilhack
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Unter der Schirmherrschaft von 1. Bürgermeister
Peter Höß führten die Stockschützen des  SC Bad
Wiessee am 08. September 2018 das traditionelle
Turnier um den Pokal der Gemeinde  Bad Wiessee
durch.
Auf den Sommerstockbahnen am Sportplatz an
der Hagngasse in Bad Wiessee kämpften 9  Mann-
schaften  bei optimalen Witterungsbedingungen
um   die Platzierungen. Die Teilnehmer wurden von
Gerd und Stefan Dietrich in der  Vereinshütte mit
Getränken und Brotzeit bewirtet.
Nach spannendem Wettkampverlauf stellte dies-
mal die Siegermannschaft mit 12 Punkten  nicht

der Pokalverteidiger  FC Real Kreuth sondern die
Kreisauswahl Rottach-Egern/Miesbach, mit den
Schützen:  Sepp Burgmayr,  Karl Sauer, Chris
Coonrad und  Kurt Ludloff,  auf dem Bild  von
rechts nach links zu sehen,  gemeinsam mit
Schiedsrichter Michael Spiegler, 2. Bürgermeister
Robert Huber, Spartenleiter Franz Grauvogl und
Sportwart Gerd Dietrich).
Mit gleicher Punktzahl , aber geringfügig schlech-
terer Stocknote,  folgte der EC Hausham vor dem
SV Gendorf-Burgkirchen . 
Das komplette Ergebnis ist in der beigefügten
Ergebnisliste dargestellt.

SC Bad Wiessee

Gemeindepokal 2018 des SC Bad Wiessee
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Bei der Siegerehrung im „Abwinkler Hof“ in Bad
Wiessee begrüßten Franz Grauvogl und der 2. Bür-
germeister Robert Huber die Teilnehmer des Wett-
bewerbs, besonders die weit angereiste Mann-
schaft vom SV Gendorf -Burgkirchen, die seit mehr
als 30 Jahren an diesem Wettbewerb teilnimmt
und bedankten sich  bei Schiedsrichter Michael
Spiegler und den Organisatoren des SC Bad Wies-
see Gerd und Stefan Dietrich und Rudi Schreiner.
Dietrich Söpper, langjähriger Technischer Leiter
der Prüfstelle Gendorf  des Deutschen Eisstock-
Verbands und Sportkamerad des SC Bad Wiessee

seit Jahrzehnten appellierte an die versammelten
Schützen, dem Eisstocksport treu zu bleiben, was
mit großem Applaus bedacht wurde.
Folgende Spender unterstützten das Turnier um
den Gemeindepokal 201
Gemeinde Bad Wiessee, Brauhaus Tegernsee,
Hoffischerei Tegernsee
Metzgerei Holnburger, Miesbach, Spielbank Bad
Wiessee,      Sparkasse Bad Wiessee
Restaurant „Abwinkler Hof“,  Bad Wiessee

Franz Grauvogl,   SC Bad Wiessee

Der VdK Ortsverband Bad Wiessee hat am
7.9.2018 die näheren Ortsverbände eingeladen
zum Treffen beim OV Bad Wiessee. Auf dem Pro-
gramm stand die Besichtigung der Kirche  Maria
Himmelfahrt und der Rundgang über den Berg-
friedhof. Der Heimatführer Jürgen Heid übernahm
die Führung. Seine umfassenden Erklärungen gin-
gen zurück zur Gründung und zum Aufbau der
Pfarrkirche vor 90 Jahren. Der damalige Pfarrer
Johannes Gansler hatte alle Hebel in Bewegung
gesetzt, dass er eine eigene Pfarrei bekommt und

hat sich durchgesetzt.
Anschließend fand die Führung über den Friedhof
statt, wo viele bekannte Persönlichkeiten ihre letz-
te Ruhestätte fanden.
Zum Abschluss traf man sich noch im Café
Königslinde zum Ausklang.

Auf dem Foto rechts außen der 1. Vorstand des OV
Bad Wiessee Marinus Glonner,  2. von rechts Hei-
matführer Jürgen Heid

Ursula Wundt

VdK Bad Wiessee
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Die beliebte Urlaubsregion südlich von München
gibt’s jetzt auch zum Hören! Anlässlich des Kulina-
rik-Jahres am Tegernsee komponiert Beni Hafner,
bekannt als ,,Da Oimara‘‘, in Zusammenarbeit mit
der Tegernseer Tal Tourismus GmbH (TTT) einen
eigenen Song samt Video.
,,So schmeckt der Tegernsee‘‘ lautet der eigens
komponierte Song von Beni Hafner. Der bayeri-
sche Liedermacher und moderne Gstanzler mit
charismatischer Stimme überzeugt mit seiner kuli-
narischen Hymne auf den Tegernsee und all seinen
Produkten. Der ,,Oimara‘‘ ist ein Tegernseer Origi-
nal. Und nicht nur deswegen ist für den 26-jährigen
gebürtigen Tegernseer ein Song für den Tegernsee
ein Heimspiel. Für den gelernten Koch braucht es
nämlich nicht viel mehr als gutes Essen und die
alpine Seeluft. Beni Hafner: „Es war für mich nicht
schwierig einen Song über den Tegernsee zu
schreiben, da kommt schon relativ viel Input von
ganz allein, allerdings war es nicht so leicht die
kulinarischen Themen textlich zu verpacken.‘‘ In
dem Song geht es um Bier, Heumilchkäse, Fisch,
Schnaps und Pralinen und macht Lust auf den
Tegernsee mit all seinen kulinarischen Highlights. 
Produziert wurde das Lied und das Musikvideo
exklusiv von der Tegernseer Tal Tourismus GmbH
(TTT). ,,Mit diesem Song wird der hohe Stellenwert
der Kulinarik in der Region noch einmal so richtig
spürbar. Mit Beni Hafner haben wir den perfekten
Musiker an unserer Seite, der selbst ein Gefühl für
die Kulinarik am See hat und die Region authen-
tisch verkörpert,‘‘ sagt Stefanie Pfeiler, Projektver-
antwortliche für Kulinarik-Themen. „Der Song
macht Lust auf das Leben am See und natürlich
auf leckeres Essen.“ Im Rahmen des zehnjährigen
GENIESSERLAND-Jubiläums steht das Tegern-
seer Tal 2018 im Zeichen der Kulinarik. Neben der
Auszeichnung des Tegernseer Tals zum Genussort
Bayerns und vielfältigen, monatlichen Veranstal-
tungen der GENIESSERLAND-Partner, wird damit
auch das genussvolle Können der Produzenten
gezeigt.
Das Lied mit dem eigens gedrehten Musikvideo
zeigt die Vielfalt in der Region und die Begeiste-

rung für die Produkte und die Wertschätzung der
ansässigen Produzenten. Diese werden auch von
der Gastronomie im Tal hochgeschätzt, sie reprä-
sentieren das tiefe Bewusstsein im Tal für gute
Produkte. Die Produzenten im Lied waren beim
Dreh beteiligt und gefilmt wurde das Gemein-
schaftsprojekt an Schauplätzen rund um den See.
So wird vor dem Schloss Tegernsee Bier der Her-
zoglichen Brauerei getrunken, Edelbrand der
Destillerie Fischerweber in der Egerner Bucht ver-
kostet, in der Herzoglichen Fischzucht Wildbad
Kreuth Räucherfisch und Räucherofen gezeigt,
Pralinen der Confiserie Hagn probiert, Liköre und
Brände der Destillerie Liedschreiber genossen, der
Heumilchkäse der Naturkäserei TegernseerLand
eG verkostet und eine deftige Brotzeit auf Gut Kal-
tenbrunn serviert. Weitere Highlights wurden
zudem am Ufer des Sailingcenters bzw. am Terras-
senhof in Bad Wiessee gedreht.

Hier alle Dateien (lange und kurze Version des
Songs, Video):
http://cloud.tegernsee.info/index.php/s/fIQNm2ri
MT5iKvD
Foto Oimara einfügen
Kontakt für Rückfragen:  Stefanie Pfeiler, Projekt-
verantwortliche GENIESSERLAND Tegernsee,
Tegernseer Tal Tourismus GmbH, Tel.: 08022
92738-13, s.pfeiler@tegernsee.de

So schmeckt der Tegernsee
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Die finalen Auswertungen der Jungbrun-
nen-BERG-Studie sind da. Die Ergebnis-
se belegen: ein Aufenthalt am Tegernsee
verjüngt. 
Tegernsee, 10.09.2018: Die im Frühjahr
2016 gestartete Jungbrunnen-BERG-
Studie, betreut von der Paracelsus Medi-
zinischen Privatuniversität Salzburg, ist
nun ausgewertet. Die Ergebnisse zeigen,
wie ein einwöchiger Aktivurlaub in Form
von Bergwandern, Nordic Walking und
Gleichgewichtstraining in Kombination
mit Heilbaden in der stärksten Jod-
Schwefelquelle Deutschlands nachhaltig
Alterserscheinungen entgegenwirkt und das
Immunsystem stärkt. TTT-Geschäftsführer Christi-
an Kausch freut sich über das positive Resultat:
„Die Ergebnisse belegen wissenschaftlich ein ech-
tes Alleinstellungsmerkmal des Tegernseer Tals,
welches die Investition in das neue Jod-Schwefel-
bad noch einmal unterfüttert.“
Bergwandern in Kombination mit einer Badethera-
pie löst eine interessante Dynamik im blutbilden-
den System aus. ,,Alte‘‘ rote Blutkörperchen wer-
den gegen neue ausgetauscht. Man spricht hier
von einem natürlichen ,,Doping-Effekt‘‘. Die Anzahl
an roten Blutkörperchen wird erhöht was zur Folge
hat, dass die Sauerstoffsättigung im Blut steigt.
Dies bewirkt im Anschluss eine bessere körperli-
che Leistungsfähigkeit. Hinsichtlich seiner Wirkung
auf das Immunsystem hat das Jod-Schwefel-Was-
ser aus Bad Wiessee eine langfristige immun-sti-
mulierende Wirkung. Denn es steigert deutlich die
Aktivität der Fresszellen im Blut. Diese sind ein
wichtiger Bestandteil der angeborenen Immunab-
wehr und machen Erreger unschädlich. Zudem
setzt das Heilwasser aus Bad Wiessee einen Ver-
jüngungsprozess des Immunsystems durch die
Zunahme der ,,naiven‘‘ zytotoxischen T-Zellen in
Gang. Durch diese jungen Zellen wird der Körper
widerstandsfähiger gegen neue Erreger. Demnach
wirkt das Jod-Schwefel Wasser nachhaltig immun-
aktivierend und immunstärkend. Weitere positive
Ergebnisse der Studie sind die gesteigerte kogniti-

ve Leistungsfähigkeit, die Stärkung des Gleichge-
wichtsinns, die Erhöhung der Muskelmasse und
eine anhaltend positive Lebensqualität sowie ein
besseres Wohlbefinden. 
Die Jungbrunnen-BERG Studie wurde im Rahmen
des Interreg-Projekts „Trail for Health Nord (AB
40)“ durchgeführt und von der Paracelsus Medizi-
nischen Privatuniversität im Jahr 2016 in Bad
Wiessee realisiert. Im Rahmen eines siebentägigen
Urlaubes hat man die Wirkung des Jod-Schwefel
Wassers, der Alpensole aus Bad Reichenhall und
das hochmineralisierte Heilwasser aus Abtenau im
österreichischen Tennengau in Kombination mit
einem standardisierten Bewegungsprogramm bei
Personen im Alter von 65-85 Jahren untersucht.
TTT-Projektleiterin Stefanie Pfeiler zeigt sich zufrie-
den: „Während der Studienwochen konnten wir
sehen, dass die Teilnehmer sich spürbar vitaler
und fitter fühlten. Schön, dass nun wissenschaft-
lich untermauert wurde, was wir schon länger über
unser Heilwasser wissen.“ Die finalen Ergebnisse
der Studie stehen in der Projektbroschüre als PDF-
Datei ab sofort zum Download unter www.tegern-
see.com/jungbrunnen-angebot bereit. Zudem wird
zum Jahreswechsel die Studie in Buchform
erscheinen.

Kontakt bei Fragen zur Studie: Tegernseer Tal Tou-
rismus GmbH, Stefanie Pfeiler, Tel. 08022 92738
13, s.pfeiler@tegernsee.com. 

Heilbaden mit Verjüngungseffekt
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Junge Mitarbeiter der Tourismusbranche ließen
sich auf Einladung der Tegernseer Tal Tourismus
GmbH und Autobus Oberbayern durchs Tal führen,
um Gäste künftig noch besser beraten zu können.
Die Infofahrt speziell für Auszubildende hatte die-
ses Jahr Premiere.
Bei strahlendem Sonnenschein konnten sich am
10.09.2018, 13 junge Mitarbeiter der Gastbetriebe
und Tourist-Informationen über die Schönheit und
touristische Vielfalt der Region Tegernsee informie-
ren. Die Tegernseer Heimatführerin Anna Scharlipp
sowie Steffi Volz, Ausbildungsbeauftragte der TTT
(im Bild ganz links), leitete die Rundfahrt durchs
Tal. Angesteuert wurde die Naturkäserei in Kreuth,

die Wallbergbahn, der Malerwinkel und die Egerner
Höfe. Es ging nach Bad Wiessee vorbei am Jod-
schwefelbad-Areal und weiter Richtung Gmund.
Der Besuch der Büttenpapierfabrik in Gmund (sie-
he Foto) samt Führung und kleiner Verkostung run-
dete das Programm der dreistündigen Tour ab.
Seit 2009 informieren die Tegernseer Tal Tourismus
GmbH und die Autobus Oberbayern GmbH neue
Mitarbeiter über Sehenswürdigkeiten und wichtige
touristische Einrichtungen in den fünf Orten rund
um den See, um die Servicequalität zu verbessern.
Aufgrund des guten Zulaufs und der Erfahrungen
der Vorjahre richtet sich das Angebot nun auch
speziell an Lehrlinge.

Azubis auf talweiter Tour

Magdalena Margreiter beginnt ihre
Ausbildung bei der TTT
Mit Magdalena Margreiter hat am 3.
September 2018 eine neue Auszubil-
dende bei der Tegernseer Tal Touris-
mus GmbH (TTT) ihre dreijährige
Berufsausbildung zur Kauffrau für Tou-
rismus und Freizeit begonnen. Einen
farbenfrohen Blumenstrauß gab es
zum Start für die 16-jährige, die gebür-
tig aus Greiling bei Bad Tölz, also aus
der Region stammt. Christian Kausch,
Geschäftsführer der Tegernseer Tal Tourismus

GmbH: „Wir sind froh, dass Magdale-
na Margreiter unser Team verstärkt.
Wir freuen uns, dass wir zukünftige
Fachkräfte in der Region binden kön-
nen.“ Margreiter wird die Bereiche
Gäste- und Anbieterwesen, Marke-
ting & Kommunikation, Veranstaltun-
gen, Produktentwicklung, Zentrale
Services mit Rechnungswesen ken-
nenlernen und während ihrer Ausbil-
dungszeit in allen fünf Tourist-Infor-
mationen im Tegernseer Tal tätig sein.

Die Tegernseer Tal Tourismus GmbH
begrüßt neue Auszubildende
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Suchtkranke und ihre Begleiter der Caritas
Fachambulanz lassen sich auf Kräuterwanderung
von Kräutern und Blüten verzaubern
Miesbach, den 28.08.2008 - um 15:00 Uhr war es
soweit: die Kräuterwanderung mit Pädagogin Ulla
Menke begann. Neun KlientInnen und zwei Berate-
rinnen trafen sich an der Oedbergalm in Ostin mit
der erfahrenen und sympathischen Kräuterexper-
tin. Einige der Besucher waren bereits letztes Jahr
mit dabei und so begeistert, dass sie sich dieses
Jahr eben diesen Ausflug wieder gewünscht
haben. Selbst das Wetter spielte mit - trotz Hitze-
welle.
Viel uraltes Wissen wurde vermittelt, alle Sinne
wurden angesprochen. Unter kundiger Anleitung
wurden verschiedenste Pflanzen und Kräuter
gesucht, mit geschlossen Augen ertastet, der Duft
und die Beschaffenheit wahrgenommen. Der Breit-
wegerich, der heute oft als Unkraut gehandelt wird,
wurde früher in vielen Ländern als Heilkraut ver-
ehrt, weil er sich selbst durch steinige Wege und
Spalten hindurchkämpft, aus damaliger Sicht ein
„göttliches Gewächs“, das allen Widerständen
trotzt. Nicht nur bei Insektensticken hilft der Saft
des Spitzwegerich und wie köstlich schmecken die
honigsüßen Blütenspitzen des Klees, manch eine
Kindheitserinnerung wurde wieder wach. Es wurde
aber auch Neues entdeckt: „Mädesüß“ z.B. kann
zum Süßen und Verfeinern von Sahne verwendet
werden. Die anschließende Verkostung der gesam-
melten Kräuter, die in Quark, Frischkäse und über
frisch geschnittene Gemüsesticks verteilt wurden
rundete den Ausflug ab und hinterließ rundum
zufriedene Teilnehmer.
„Das war mal etwas Besonderes, das muss man
schon sagen! Wieder was gelernt!“- Hr. R. 
Die Freizeitangebote der Caritas Fachambulanz
erfreuen sich bei den Klienten großer Beliebtheit.
Die Maßnahme Betreutes Einzelwohnen für chro-
nisch suchtkranke Menschen, kurz „BEW“, ist eine
Hilfe zu Selbsthilfe und setzt im Alltag der hilfesu-
chenden Menschen an. Das kann der Kontakt und

Begleitung zu Ämtern sein, das gemeinsame Fin-
den einer sinnvollen Tagesstruktur, bis hin zur
Bearbeitung von Krisensituationen und Rückfällen
- die Sucht bleibt immer im Fokus. Betroffene im
Alter ab 18 Jahren werden regelmäßig von speziell
im Suchtbereich geschulten SozialpädagogInnen
zuhause in ihrer eigenen Wohnung besucht. Das
selbstständige Wohnen soll unbedingt erhalten
bleiben. Freizeitangebote wie die Kräuterwande-
rung ermutigen auch einmal etwas nicht - alltägli-
ches zu tun, Gemeinschaft zu erfahren und eigene
Begrenzungen zu überschreiten. Dinge, die für
gesunde Menschen selbstverständlich sind. Weite-
re Ausflüge sind bereits in Planung und es werden
auch immer wieder Plätze frei – denn zum Glück
wird das Ziel der Wiederverselbstständigung
immer wieder erreicht!
Ansprechpartnerin:
Petra Kirchschlager-Faßler
Diplom-Sozialpädagogin, Integr. Sozialtherapeutin
Sucht (FPI/EAG)

Caritas Fachambulanz Miesbach
Franz- und Joh.- Wallachstr. 12
83714 Miesbach
Tel.: 08025/2806-60 (Durchwahl: -66)
mail:
Petra.Kirchschlager-Fassler@Caritasmuenchen.de
www.caritas-fachambulanz-miesbach.de

Von heiligen Pflanzen bis zu honigsüßen Blüten

Grabmäler
Inschriften

Reparaturen
W. M. Felder

Bildhauer · Steinmetzmeister
Brunnenweg 34 · 83666 Waakirchen
Tel. 0 80 21/12 89 · Fax 0 80 21/83 91 

Handy 01 71-6 41 20 19
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Mit insgesamt 18 Strecken
rund um den Tegernsee lädt
eine der ersten „DSV Nordic
aktiv Ganzjahres Regionen“
Deutschlands zum Bewegen
ein. Zusätzlich sind die vom
Deutschen Skiverband (DSV)
bewerteten Nordic Walking
Strecken auch heilklimatisch
vom Deutschen Wetterdienst
(DWD) zertifiziert. Nachhalti-
ge Bewegung in gesunder
Atmosphäre garantiert!
Tegernsee, 20.09.2018:
Nach intensiver Planung,
Vermessung und Beschilde-
rung wurden die neuen
Nordic Walking Strecken
heute feierlich eröffnet. Im Auftrag der Gemeinden
hat die Tegernseer Tal Tourismus GmbH (TTT) die
Erneuerung des ehemaligen „Heilklimapark Tegern-
see“ in Angriff genommen. Die seinerzeit bereits
zum Teil marode Beschilderung und verblasste
Wegeführung wurde hierbei komplett überarbeitet.
Dabei sind die neuen Strecken zukunftsorientiert
für weitere Betätigungsmöglichkeiten geöffnet. Mit
dem DSV stand ein erfahrener Partner für die Ver-
messung und Ausweisung der Nordic Walking
Wege zur Seite. In enger Zusammenarbeit mit den
Gemeinden sind schlussendlich 18 geeignete
Strecken erarbeitet worden – drei bis vier pro
Gemeinde. Durch das Projekt ist das Tegernseer Tal
in Form des weitläufigen Loipennetzes künftig nicht
nur im Winter sondern nun das ganze Jahr über für
nordic aktiv Sportler und das DSV Ausbildungszen-
trums Tegernsee-Schliersee nutzbar. Die Zertifizie-
rung aller Strecken durch den DWD bietet einen
zusätzlichen Anreiz und erneuert somit den ehema-
ligen Heilklimapark. Je nach atmosphärischen Rei-
zen und bioklimatischen Anforderungen suchen
sich Gäste passende Strecken heraus und stimmen
diese auf ihr Training ab. Denn zusammen mit der
geringen Feinstaub- und Pollenbelastung am
Tegernsee bieten die zertifizierten Tourenführungen

Sportlern optimale Voraussetzungen für ein perfekt
abgestimmtes Aufbautraining.
TTT-Geschäftsführer Christian Kausch begrüßt den
erfolgreichen Abschluss des Projekts: „Die nordic
aktiv Region Tegernsee vereint zwei der Kernberei-
che unserer Destination: ‚Gesundheit‘ und ‚Aktiv‘.
Es ist erfreulich, dass wir diese Kompetenzfelder
künftig noch stärker fokussieren können.“
Der „Heilklimapark Tegernsee“ wurde 2007 mit
einem weitläufigen Streckennetz aus heilklimatisch
zertifizierten Wanderwegen und Nordic Walking
Strecken eröffnet. Durch die DSV-Zertifizierung
werden unsere Schwerpunkt-Themen „Aktiv“ und
„Gesundheit“ nun optimal kombiniert, was sich
auch im Titel der neuen Strecken-Karte widerspie-
gelt: „ganzjährig. gesund. Bewegen.“ Stefanie Pfei-
ler, Projektleiterin der TTT, dankt allen Beteiligten:
„Bei einem so vielschichtigen Projekt wird die gute
Zusammenarbeit mit den Gemeinden und den Bau-
höfen, dem DSV und DWD deutlich. Wir freuen uns,
dass wir dank ihnen die Strecken pünktlich zur
Wandersaison eröffnen können!“

Kontakt bei Fragen: TTT GmbH, Stefanie Pfeiler,
Tel. 08022 92738 13, s.pfeiler@tegernsee.com.

Auf die Stöcke, fertig, durchatmen
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Franz Grothe – dieser Name
dürfte den vielen Wiesseer
Bürgern ein Begriff sein,
zumindest den etwas älteren.
Denn Franz Grothe, der viele
Jahre in Bad Wiessee lebte,
war während seiner Schaf-
fenszeit  – um es im heutigen
Sprachgebrauch zu formulie-
ren – ein bekannter Superstar
der deutschen Musikszene.
Zahlreiche, von ihm kompo-
nierte Filmmusiken wurden
zu absoluten Ohrwürmern,
die jeder kannte. Als Kompo-
nist, Pianist und Dirigent galt
Franz Grothe als einer der
ganz Großen. 
Bereits in den Jahren des
Zweiten Weltkrieges kam
Franz Grothe zum ersten Mal nach Bad Wiessee.
1949 mietete er sich bei Trudel Hardieck im „Zwer-
genhäuschen“, dem späteren „Jägerwinkel“ ein,
ehe er schließlich ab 1951 sein eigenes Haus
bezog. Auch in Folge seiner Übersiedlung kamen
einige Prominente aus Film und Funk, um in Bad
Wiessee zu logieren oder ebenfalls eine neue Hei-
mat zu finden. Auch Musiker-Kollegen kamen wie
beispielsweise Professor Hans Carste, Komponist
der bis heute geltenden, sechstönigen Erkennungs-
melodie der Tagesschau.
Franz Grothe galt vielen Wiesseer Bürgern als ein
beliebter und äußerst freundlicher Mensch, der
trotz seiner Prominenz für jedermann ansprechbar
und immer zu einem kleinen Ratsch bereit war,
wenn man ihm bei einem seiner Spaziergänge
begegnete. Für Gäste wie auch Einheimische gab
er Musik-Abende in der Wandelhalle des Jod-
Schwefelbades und begeisterte sein Publikum.
Groß war daher die Bestürzung, als er bei einem
Konzertauftritt in Köln am 10. September 1982
zusammenbrach und zwei Tage später, kurz vor
seinem 74. Geburtstag, verstarb. Seine Beerdigung
fand unter großer Beteiligung in Bad Wiessee statt,

wo er auf dem Bergfriedhof seine letzte Ruhestätte
fand. Die deutsche Musikwelt hatte einen ihrer
kreativsten Schaffenden verloren, Bad Wiessee
einen liebenswerten Bürger, dem noch vier Jahre
zuvor die Ehrenmedaille „als Ausdruck der Hoch-
schätzung seiner Wahlheimat am Tegernsee“ – so
damals Bürgermeister Paul Krones – verliehen wor-
den war.
Franz Grothe zum Gedenken trägt der Musik-Pavil-
lon an der Seepromenade seinen Namen. Seine
1960 von ihm gegründete Stiftung besteht bis zum
heutigen Tag und widmet sich, wie es der Wunsch
ihres Gründers war, der Pflege und Bewahrung sei-
nes musikalischen Erbes sowie der Unterstützung
in Not geratener Musiker und Komponisten. Dieser
soziale Stiftungsgedanke entstand aus der eigenen
Erfahrung Franz Grothes, der nach dem frühen Tod
des Vaters für sich und seine Mutter sorgen und
daher seine künstlerische Ausbildung oftmals hint-
anstellen musste.
„Das Wirtshaus im Spessart“, „Ich denke oft an
Piroschka“, „Die Trapp-Familie“ und viele Titel mehr
sind Filme, für deren musikalische Seite Franz Grot-
he verantwortlich zeichnete und an dessen Erfolg er
großen Anteil hatte.

Zum 110. Geburtstag von Franz Grothe
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NOTDIENSTE

Polizei 110 *
Feuerwehr 112 * (* = ohne Vorwah)
Rettungsleitstelle (ärztlicher Notfalldienst nachts und
an den Wochenenden 112)
Zentralkrankenhaus Agatharied, Hausham 
Tel. 08026-393-0
Helferkreis für verunglückte Gäste: Tel. 08022-2506

Zahnärzte
Die Notdienstpraxen sind jeweils von 10 Uhr bis
12 Uhr und von 18 Uhr bis 19 Uhr besetzt.

01./ 02.09.

03.10.

Dr. Klaus Marschall

Ludwig-Thoma-Str. 3, Rottach-Egern,

Tel.: 08022-6967

06./07.10.2018

Dr. Gisela Strauß

Wiesseer Str. 126, Bad Wiessee,

Tel.: 08022- 81248

13./14.10.2018

Dr. Werner Thiess, Ludwig-Thoma-Str. 2, Bad Wies-

see, Tel.: 08022-97813

Weitere Notdienste lagen bei Redaktionsschluss

noch nicht vor.

Weitere Infos:
https://www.zahnarzt-notdienst.de        

Hospizkreis im Landkreis 

Miesbach e. V.
Ausgebildete Helfer/Innen unterstützen Sie ehrenamtlich
bei der Begleitung Ihrer schwerstkranken und sterbenden
Angehörigen. Auskunft unter Tel. 08024 / 4779855 oder
Fax 08024 / 4779854, www.hospizkreis.de

Johanniter-Unfall-Hilfe 
Kreuth-Weissach, Hammerschmiedstraße 3a,
Tel. 08022-5400

Anonyme Alkoholiker -> Achtung neue Adresse!
Treffen Freitag um 19.30 Uhr im Bürgerstüberl, Seestra-
ße 8, am Dourdan Platz.

Al-Anon
Die Al-Anon-Familiengruppe (Verwandte und Freunde
von Alkoholikern) jeden Freitag um 19.30 Uhr im Evan-
gelischen Pfarramt, Bad Wiessee, Kirchenweg 4.

caritas – Fachambulanz für Suchterkrankungen
Orientierungsgruppe jeden Montag um 17.30 h im Quiri-
nal Tegernsee, Seestr. 23.
Kontakt: Frau Schnitzenbaumer, Tel. 08025 / 280 660
(auf für Vereinbarung von Einzelgesprächen).

Bayerisches Rotes Kreuz
Kreisverband Miesbach, Wendelsteinstraße 9,
83714 Miesbach, 08025-2825-0

BRK Service-Zentrum und Kleiderladen
Adrian-Stoop-Str. 7a, Bad Wiessee

WEISSER Ring Miesbach
Der Weisse Ring bietet Hilfe für Personen, die Opfer
einer Straftat geworden sind. Opfer von Kriminalität und
Gewalt erhalten vielfältige Unterstützung. Informationen
unter Tel. 08024-6084370 oder www.weisser-ring.de

24-Stunden Bereitschaftsdienstes für das
E-Werk Tegernsee - Tel. 08022-183-0 und der
Teg. Erdgasversorgungsgesellsch. Tel. 08022-10116

Apotheken-Notdienst

Oktober 2018
1. Wallberg, Rottach-Egern
2. Markt, Miesbach
3. Alpina, Gmund-Dürnbach
4. Alte Stadt, Miesbach
5. Marien, Gmund
6. Seelaub, Rottach-Egern
7. Löwen, Waakirchen
8. Kristall, Rottach-Egern
9. Kloster, Tegernsee
10. Antonius-Vital, Bad Wiessee

11. Arnica, Waakirchen-Schaftlach
12. Hof, Tegernsee
13. Leonhardi, Kreuth-Weissach
14. Wallberg, Rottach-Egern
15. Markt, Miesbach
16. Alpina, Gmund-Dürnbach
17. Alte Stadt, Miesbach
18. Marien, Gmund
19. Seelaub, Rottach-Egern
20. Löwen, Waakirchen
21. Kristall, Rottach-Egern

22. Kloster, Tegernsee
23. Antonius-Vital, Bad Wiessee
24. Arnica, Waakirchen-Schaftlach
25. Hof, Tegernsee
26. Leonhardi, Kreuth-Weissach
27. Wallberg, Rottach-Egern
28. Markt, Miesbach
29. Alpina, Gmund-Dürnbach
30. Alte Stadt, Miesbach
31. Marien, Gmund


